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Am Dienstag, dem 5. März 2024, 18 Uhr, findet im Bürger-
saal des Rathauses Teningen eine öffentliche Sitzung des
Gemeinderates statt.
Tagesordnung:
1.BekanntgabevonBeschlüssenausdernichtöffentlichenGe-
meinderatssitzung vom 6. Februar 2024
2. Fragen und Anregungen der anwesenden Zuhörerinnen
und Zuhörer
3. Ersatzbeschaffung eines Mittleren Löschfahrzeuges (MLF)
für die Freiwillige Feuerwehr Teningen, Abteilung Nimburg-
Bottingen
4. Prozessoptimierung in der Verwaltung;
Auftragsvergabe
5. Baulandentwicklung Teningen
- Erschließungsmodell „Teningen“
- Vereinbarung einer Bauverpflichtung
6. Wasserversorgung Teningen, Strukturgutachten
7. Flüchtlingsunterbringung nach dem Herbolzheimer
Modell;
Ergebnisse der Machbarkeitsstudie Standortalternativen
8. 1. Ergänzung des Durchführungsvertrages zum vorhaben-
bezogenen Bebauungsplan „Unterdorf II“, Teningen
- Zustimmung der Gemeinde zum Wechsel des Vorhaben-
trägers
9. Rheintalbahn ABS/NBS Karlsruhe-Basel;
Planfeststellungsbeschluss im Pfa. 8.1 (Riegel -March)
10. EU-Umgebungslärmrichtlinie;
TurnusmäßigeFortschreibungdesLärmaktionsplans (4. Stufe)
11. Erhöhung der Mehrwertsteuer bei der Mittagsverpfle-
gung;
Anpassung des Essenszuschusses an den Teninger Schulen
12. Neufassung des Vertrages über den Betrieb und die Förde-
rung des kirchlichen Kindergartens „Regenbogen“, Ortsteil
Nimburg
13. Zweckverband Musikschule/Volkshochschule Nördlicher
Breisgau;
Rechnungsergebnis 2022 und Haushaltssatzung 2023 zur
Kenntnis
14. Jahresabschluss 2021 und Wirtschaftsplan 2023 des Ab-
wasserzweckverbandes „Breisgauer Bucht“
15. Jahresabschluss 2022 und Feststellung des Wirtschaftspla-
nes 2024 des Abwasserzweckverbandes „Untere Elz“
16. Vorlage des Jahresabschlusses 2022 der Nahwärmeversor-
gung Teningen GmbH
17. Überörtliche Prüfung der Gemeindeprüfungsanstalt
(GPA);
Unterrichtung über den Abschluss der Prüfung für das Jahr
2019

18. Annahme von Spenden
19. Bauanträge
1)NeubaueinesunbeheiztenLagerraumes, Flst.Nr.3811/4, Sä-
gemattenstraße 10, Gemarkung Köndringen
2) Neubau einer Garage, Flst.Nr. 3841/26, Fritz-Schieler-Straße
8, Gemarkung Köndringen
3) Umbau eines Einfamilienwohnhauses, Flst.Nr. 202, Am Fa-
schinad 3, Gemarkung Teningen
20. Fragen und Anregungen der anwesenden Zuhörerinnen
und Zuhörer
21. Anfragen und Bekanntgaben

Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen.

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Hinweis: Der Zugang zum Bürgersaal erfolgt über den Innen-
hof (von der Riegeler Straße).

Das Standesamt ist am Mittwoch, 13. März, aufgrund einer
Fortbildung geschlossen.

Zusätzlich zu den üblichen Öffnungszeiten können an einem
Wochenende im Monat freitags nachmittags (bis 16 Uhr) und
samstagsvormittags (9bis12Uhr) standesamtlicheTrauungen
stattfinden.
Dies ist im Jahr 2024 an folgenden Terminen möglich: 22./23.
März, 19./20. April, 17./18. und 24./25. Mai, 31. Mai/1. Juni und
21./22. Juni, 12./13. und 26./27. Juli, 9./10. und 23./24. August,
13./14.und27./28. September,11./12.Oktober,22./23.Novem-
ber, 13./14. Dezember.
Nach der gesetzlichen Regelung ist bei Trauungen außerhalb
der üblichen Dienstzeit eine zusätzliche Gebühr von 110 Euro
zu erheben.
Um rechtzeitige Anmeldung (spätestens etwa vier Wochen
vor dem gewünschten Termin) wird gebeten. Auskünfte er-
teilt das Standesamt, Telefon 07641 / 5806-45, E-Mail: standes-
amt@teningen.de.

FundfahrräderkönnenMontagbisFreitagvon8bis12Uhrbeim
Bauhof Teningen (Wiedlemattenweg 16) abgegeben werden.

i Die Verwaltung informiert

b Öffentliche Bekanntmachung

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates

b Am 13. März

Standesamt geschlossen

b Standesamt Teningen

Trautermine an Wochenenden

b Fundbüro

Fundfahrräder
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Köndringer Straße 10 – Anja Siebenschock
Hans-Ulrich Lutz (Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Mo.+Mi.+Fr. 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und Do.
16.00 bis 18.00 Uhr

Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de

Sprechzeiten: Mo. 8–12 und 14–16 Uhr, Di.
8–12 Uhr, Mi. 8–12 und 14–16 Uhr, Do. 8–12
und 14–18 Uhr, Fr. 8–12.30 Uhr

Beauftragte für Menschen mit Behinde-
rung: Alexandra Haas, E-Mail: Inklusion@te-
ningen.de, Tel.: 0170 5547705, Fax: 07641 /
5806-80

Seniorenbeauftragte: Gabriele Bürklin,
E-Mail: g.buerklin@gremien.teningen.de,
Tel.: 07641 / 5806-71, Fax: 07641 / 5806-80

Recyclinghof Teningen:
Jeden Do. von 16.30 bis 18.30 Uhr und jeden
Sa. Von 9 bis 13 Uhr (Wiedlemattenweg, beim
Bauhof Teningen)

Bereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
Apotheken unter Tel. 01805 / 19292-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wo-
chenenden und Feiertagen und außerhalb
der Sprechstundenzeiten:

Kostenfreie Rufnummer 116117. Montag
bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kosten-
freie Onlinesprechstunde von niedergelasse-
nen Haus- und Kinderärzten, nur für gesetz-
lich Versicherte, unter 0711-96589700 oder
docdirekt.de. Die Dienste der Zahnärzte
hören Sie unter der zahnärztlichen Notruf-
nummer 0180/ 3222555-70.

Apotheken-Notdienst

Samstag, 2. März:
ApothekeimKohlerhof,Rosenstraße1,79211
Denzlingen, Telefon 07666 / 949110, Fax
07666 / 949112.
Schwarzwald-Apotheke Simonswald, Talstra-
ße 36A, 79263 Simonswald, Telefon 07683 /
794, Fax 07683 / 457.
Sonntag, 3. März:
Bären-Apotheke im Haus der Gesundheit,
Milchhofstraße 1, 79312 Emmendingen, Tele-
fon 07641 / 9783422, Fax 07641 / 97834922.

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016
Elterntelefon Telefon 0800 / 1110550
Kinder- und Jugendtelefon Telefon 116111
Telefonseelsorge Telefon 0800 / 1110111

Fachstelle Sucht, Beratung Behandlung
Prävention, Hebelstraße 27, 79312 Emmen-
dingen, Telefon 07641 / 933589-0. Montag bis
Donnerstag von 9 bis 12 Uhr, Mittwoch und
Donnerstag von 13 bis 16 Uhr, Erstgespräche
individuell nach telefonischer Vereinbarung.
Notruf-Fax nur für Hör- u. Sprachgeschädig-
te: Fax 07641 / 4601-77 (Rettungs- und Feuer-
wehrleitstelle)

Fahrdienst für behinderte Menschen
durch DRK Kreisverband Emmendingen
Anmeldungen Montag bis Freitag von 9 bis 12
Uhr unter Telefon 07641 / 4601-43 oder FfbM
@drk-emmendingen.de

Öffnungszeiten der Notfallpraxis am
Kreiskrankenhaus Samstag, Sonn- und
Feiertage 10 bis 18 Uhr
Kinderärztlicher Notfalldienst:
Rufnummer für den kinderärztlichen Notfall-
dienst imKreisEmmendingen:01805/19292320.

Kassenzahnärztliche Vereinigung BW
Notfallnummer, Tel. 0761 / 12012000

Augenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendingen, Tel. 0180 / 6075311

Tierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Tel. 0180 / 584 37 63 erfragt werden.
Kirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Tel. 07641 / 9626980, Fax
07641 / 96269829, E-Mail: Info@sst-teningen.
de. Geschäftsleitung: Eveline Mießmer. Pfle-
gedienstleitung: Nicole Kalchthaler.
Hospizdienst Emmendingen-Teningen-
Freiamt: Mitarbeiter des Hospizdienstes be-

Montag, 12 Uhr (wenn Feiertag, Freitag um
10 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 07641 / 9380 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de, Fax 07641 / 9380 - 50

Montag, 14 Uhr (wenn Feiertag, Freitag um
10 Uhr). Telefon 5806-45, Fax 5806-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Mediathek Teningen im Schulzentrum:
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, 14 bis
17 Uhr. Fällige Medien können über den Rück-
gabekasten zurückgegeben werden.

Förderverein Anwesen Menton / Heimat-
museum Menton: Die Sanierungsarbeiten
sind nach über vier Jahren soweit abgeschlos-
sen. Bald kann der Förderverein Anwesen
Menton wieder neu starten. Für unterstützen-
de Hilfe, um alles wieder auf Vordermann zu
bringen und das Heimatmuseum inmitten Te-
ningens wieder bestens zu präsentieren, wä-
ren die Vereinsmitglieder sehr dankbar.

Rebay-Haus Teningen
Hilla von Rebay war die Gründungsdirektorin
des Guggenheim Museums in New York. Das
Rebay-Haus zeigt Originalwerke der Malerin
und eine biographische Dokumentation.
Wegen Neuhängung bleibt das Museum am
3. März geschlossen. Ab 10. März ist es wieder
sonntags von 14-17 Uhr geöffnet. Sonderöff-
nungen und Führungen sind nach Voranmel-
dung unter Rebay-Foerderverein@t-online.de
oder Tel. 07641 / 49421 (AB) möglich.

Graue Tonne:
Freitag, 1.3.: alle Ortsteile

Papier- und Lumpensammlung:
Samstag, 2.3.: Teningen, Heimbach

Grünschnittentsorgung:
Kompostplatz bei der Firma ROM in Teningen:
Täglich:9bis12,15bis17Uhr;Donnerstag:9bis
12, 15 bis 18.30 Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.
Grünschnittsammelplatz Teningen Ober-
dorf/Heidenhof, Nimburg und Heimbach:
jeden 1. Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr.
Bindematerial bei der Anlieferung auf dem
Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker ist
während der Donnerstagabend-Sprechstun-
de von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

DienächsteSprechstundeistamDonners-
tag, 11. April, von 16 bis 18 Uhr.

gleiten schwerkranke Menschen in ihrer letz-
ten Lebenszeit sowie deren Angehörige. Sie
kommen nach Hause, ins Pflegeheim, ins Be-
treute Wohnen und ins Krankenhaus. Der
Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei.
Erreichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641/
44001.
Pflegestützpunkt (07641/451-3091), Senio-
renbüro(07641/451-3092)undBetreuungs-
behörde (07641/451-3093) des Landkreises
Emmendingen, Romaneistraße 3 in Emmen-
dingen, E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-
emmendingen.de, Website: www.landkreis-
emmendingen.de/pflegestuetzpunkt
Außensprechstunden des Pflegestütz-
punktes des Landkreises Emmendingen
AußensprechstelleEndingen (Bürgerhaus / St.
Jakobsgässli 4): Dienstag 10 bis 15 Uhr, Frau
Sabine Wensch-Christ, Tel. 07641 / 451-3025
Nachbarschaftshilfe in Zusammenarbeit
mit der Gemeinde Teningen und dem
Caritasverband für den Landkreis Em-
mendingen Tel. 07641/9214-602, Mail: nach-
barschaftshilfe@caritas-emmendingen.de
oder Tel. 07641/ 5806-71, Mail suetterlin@
teningen.de
Kreisseniorenrat des Landkreises:
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de.

Störungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7225427
NetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477

Rathaus Teningen

Ortschaftsamt Heimbach

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

¶ Verwaltung auf einen Blick

Bürgermeister

i Bürgerinformation

Æ Kulturelles

Dienste
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AuchweiterhinbietetdasKJBfür interessierteGrundschulkin-
der ab sechs Jahren ein Kinderprogramm an. Weitere Infos
gibt es auf der Facebook-Seite des Kinder- und Jugendbüros
facebook.com/kjbteningen und auf Instagram unter
kjb_teningen. Wie gewohnt kann unter pädagogischer An-
leitung des KJB-Teams gewerkelt, gebastelt, gebacken und
gekocht werden. Das gemeinsame Spielen und das Erleben
des Teninger JuZe gehören ebenfalls dazu. Die Teilnahme ist
kostenlos und wird durch die Gemeinde Teningen finanziert.
Eine Anmeldung ist nicht nötig!
Diese Woche gibt es eine weitere Ausgabe des Kinderkinos im
Jahr 2024. Wie gewohnt zeigt das Kinder- und Jugendbüro
ausgewählte Filme, die als pädagogisch wertvoll eingestuft
wurdenunddadurchbesondersgut fürKinder imGrundschul-
alter geeignet sind. Themen wie Freundschaft, Familie, aber
auch Abenteuer stehen dabei im Vordergrund. Kurzbeschrei-
bung: Michi (zehn) lebt seit er denken kann in einem Kinder-
heim. Als ihm eines Tages die Adresse seines Vaters in die Hän-
de fällt, erwartet ihn eine große Überraschung: Tom ist klein-
wüchsig und stellt damit Michis Bild einer Vaterfigur total auf
den Kopf. Der Weg der beiden zueinander ist steinig: Michi
schämt sich für Tom und der wiederum ist enttäuscht über die
Ablehnung, die ihm sein Sohn entgegenbringt. Als sich die
beiden schließlich annähern, bringt ein unerwartetes Ereignis
noch einmal alles durcheinander … Spielfilm, 99 Minuten, Far-
be. BJF-Empfehlung: ab sechs Jahren.
Am Freitag geht es wieder fleißig her in der Bastelwerkstatt.
Ob tolle Basteleien oder bunte Bilder, es wird alles rund um
Schmetterlinge gestaltet.DiesenFreitag,1.März,14.30bis
16 Uhr im JuZe Teningen, Wiedlemattenweg 6.

Die Mediathek im Schulzentrum Teningen hat am morgigen
Donnerstag, 29. Februar, parallel zum Tag der offenen Tür an
der Theodor-Frank-Schule bis 19.30 Uhr geöffnet. Die verlän-
gerten Öffnungszeiten schließen direkt an die regulären Öff-
nungszeitenvon14bis17Uhran.Elternkönnendannnachder
Infoveranstaltung zu Werkreal- und Realschule das Schulhaus
mit Einblicken in die Fach-, Unterrichts- und Aufenthaltsräu-
me der Schule und ebenso die Mediathek kennenlernen. Au-
ßerdemist indieserZeitdieMediathekauchfürdieÖffentlich-
keit geöffnet. Mediathek im Schulzentrum, Ludwig-Jahn-
Straße 2, 79331 Teningen, Telefon 07641 / 9555761. Reguläre
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag von 14 bis 17 Uhr.

Teningen: Wiedlemattenweg (Bauhof); Ecke Friedrich-Mey-
er-Straße - Reetzenstraße; Badstraße, gegenüber Haus Nr. 26;
Hans-Sachs-Straße (Kindergarten); Nimburger Weg (Kinder-
garten); Feldbergstraße (Spielplatz); Ludwig-Jahn-Straße
(Schulhof Johann-Peter-Hebel-Schule); Ecke Riegeler Straße -
BahlingerStraße;BahlingerStraße (Viktor-von-Scheffel-Schu-
le); Gottlieb-Daimler-Straße (Einfahrt Rohrlache); Ecke Hans-
Sachs-Straße - Feldbergstraße; Rheinstraße (Seniorenwohn-
anlage); Ecke Im Kronenwinkel – Am Faschinad.
Köndringen: Am Hungerberg (Schulparkplatz); Heusinger-
straße (Friedhof); Ecke Elzstraße – Tscheulinstraße; Ecke Land-
ecker Weg - Mundinger Weg; Ecke Mundinger Weg - Wilhelm-
Köllner-Straße; Hauptstraße (Rathaus).
Landeck: Ecke Schwarzwaldstraße - Freiämter Straße;
Schwarzwaldstraße (Steilstrecke); Schlossberg; Schlossberg
(Bürgerhaus).
Heimbach: Ostmann-Ulm-Straße; Am Marktplatz; Schluch-
weg; Ecke Riedstraße – Bergweg; Ecke Brotacker – Kannenbe-
cker; Am Schlosspark; Am Seiberg; Hinterfeldweg.
Nimburg: Langstraße, Haus Nr. 26; Im Klettenacker; Ecke Lili-
enweg – Langstraße; Ecke Bottinger Straße – Stockbrunnen-
straße; Tulpenweg (Kindergarten); Kaiserstuhlstraße (Bushal-
testelle).
Bottingen: Dorfstraße (Kindergarten); Ecke Ziegelbreite –
Weinbergstraße; Auf der Ziegelbreite.

Wenn es schneit und sich auf Fußwegen Glätte bildet, sind die
Anlieger gefordert. Schnee muss geräumt und bei Eis gestreut
werden. Allerdings sollte man dabei den Umweltschutz nicht
vergessen.

Folgende Regeln sind aufgrund der geltenden Streu-
pflichtsatzung zu beachten:
Wo muss gestreut werden? Die Räum- und Streupflicht be-
zieht sich auf Gehwege und kombinierte Geh- und Radwege
innerhalb der geschlossenen Ortschaften. Falls an einer Stra-
ßenseite kein Gehweg vorhanden ist, muss eine entsprechen-
de Fläche am Rand der Fahrbahn in einer Breite von 1,20 Me-
tern ebenfalls geräumt und gestreut werden. Diese Verpflich-
tung gilt auch für Straßenanlieger von unbebauten
Grundstücken (zum Beispiel Bauplätze).
Womit darf gestreut werden? Zum Streuen nur Splitt ver-
wenden, Sand und Granulat oder Asche. Von der Gemeinde
wird Splitt in den aufgestellten Behältern bereitgehalten.
Wann muss geräumt und gestreut werden? Wann und
wie oft gestreut oder geräumt werden muss, hängt von der
Wetterlage ab. Die Satzung schreibt vor, dass Gehwege werk-
tags bis 7 Uhr, sonn-und feiertags bis 8 Uhr geräumt und ge-
streut sein müssen.
Wenn nach diesem Zeitpunkt Schnee fällt oder Eisglätte auf-
tritt, ist unverzüglich bei Bedarf wiederholt zu räumen und zu
streuen. Diese Pflicht endet um 20 Uhr. Bei Gehwegen an Fahr-
bahnen ist der Schnee auf dem restlichen Teil des Gehweges
anzuhäufen. Der Rand der Fahrbahn darf nur dann mitge-
nutzt werden, wenn der Platz auf dem Gehweg nicht aus-
reicht.
Die Straßenrinne und Straßeneinläufe sollten freigemacht
werden, damit das Schmelzwasser beim Eintreten von Tau-
wetter ungehindert abfließen kann. An Haltestellen öffentli-
cher Verkehrsmittel, Straßeneinmündungen und Fußgänger-
wegen sind genügend breite Durchgänge zu schaffen. Bitte
Schnee und Eis erst mechanisch räumen und dann mit abge-
stumpftem Streumittel (Splitt, Sand, Granulat und Asche) ab-
streuen. Auch aus haftungsrechtlichen Gründen werden die
Anlieger gebeten, diesen Pflichten nachzukommen.

Teninger Schulen
Johann-Peter-Hebel-Grundschule mit Außenstelle 
Viktor-von-Scheffel-Grundschule Teningen........................................07641/9555710
Theodor-Frank-Schule Teningen .......................................................07641/9555750
Ganztagesbetreuung Schulzentrum Teningen ....................................07641/9540685
Nikolaus-Christian-Sander-Grundschule Köndringen ......................... 07641/93349-0
Nikolaus-Christian-Sander-Grundschule AS Heimbach .......................... 07641/44565
Antoniter-Grundschule Nimburg ......................................................... 07663/912287

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Kinderprogramm KW 9

b Öffnungszeiten der Mediathek

Mediathek morgen bis 19.30 Uhr geöffnet

Winterdienst – Standorte Streubehälter

b Ordnungsamt

Räum- und Streupflicht
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Die Deutsche Bahn (DB) führt von Februar bis Ende April 2024
zwischen Riegel und Köndringen Arbeiten im Bereich der Elz
durch. Bereits 2016 hatte die Deutsche Bahn gemeinsam mit
dem Regierungspräsidium Freiburg den Flusslauf der Elz rena-
turiert und viele kleinere Umweltmaßnahmen umgesetzt.
Wegen des großen positiven Effekts auf Umwelt und Natur
zeichnete die „UN-Dekade zur Wiederherstellung von Öko-
systemen“ die Maßnahme als hervorragendes Beispiel für
eine gelungene Umweltmaßnahme aus. Die jetzt stattfinden-
den Arbeiten dienen der Pflege und dem Erhalt dieser Maß-
nahmen. So müssen unter anderem Amphibientümpel wie-
derhergestellt, Reptilienhabitate erneuert und Bäume gefällt
werden. Dabei ist die DB mit Baugeräten auf den Wegen im
Einsatz und bittet um Verständnis.

Wer hat sich auch schon mal
gefragt, wieso Zitronenfalter
im Winter nicht erfrieren?
Sind sie doch die ersten
Schmetterlinge, die uns oft
schon im Februar mit den ers-
ten wärmenden Sonnen-
strahlen begegnen. Tatsäch-
lich können sie Glycerin, Sor-
bit und Eiweiße in ihre
Körperflüssigkeit einlagern,
welche den Gefrierpunkt
ihres Blutes herabsetzen. Zi-
tronenfalter sindnichtnurdie
ersten im Jahr, die aus der Winterstarre erwachen, sie sind
auch die Schmetterlinge, die mit bis zu zwölf Monaten die
höchste Lebenserwartung haben.

Doch trotz all dieser Talente ist der Zitronenfalter gefähr-
det - warum? Er braucht als Kinderstube für seine Raupen spe-
zielle Sträucher, den Kreuzdorn oder den Faulbaum, an ande-
ren Pflanzen können sich diese nicht entwickeln. Geholfen
wird ihm also, indem eines dieser Gehölze in den Garten ge-
pflanzt wird. Vom Faulbaum gibt es auch kleinwüchsige Sor-
ten, die sich sogar für einen Kübel auf dem Balkon eignen.

„Das wird schon nicht passieren“ oder „wenn die Täter ein-
brechen möchten, kommen sie rein“ sind Aussagen, die leider
oft ausgesprochen werden und dennoch falsch sind. „Die Ein-
brüche in den eigenen vier Wände haben wieder zugenom-
men und lassen sich in den allermeisten Fällen verhindern“,
sagt Kriminalhauptkommissar Erny.

Das Polizeipräsidium Freiburg bietet Hilfe zur Selbsthilfe
an. Die Experten der kriminalpolizeilichen Beratungsstellen
bieten interessiertenBürgerinnenundBürgerneinekostenlo-
se, neutrale und professionelle Beratung zum Einbruchschutz
an.

Die Täter nutzen schlecht gesicherte Fenster und Türen und
sorgen bei der Rückkehr der Bewohner für eine böse Überra-
schung. Entscheidend für die Einbrecher ist der Faktor Zeit:
Damit das Entdeckungsrisiko minimiert wird, muss der Ein-
bruch schnell gehen.

In der Regel dauert das Eindringen nur wenige Sekunden;
der Einbruch selbst nur wenige Minuten. Stößt der Täter auf
einbruchshemmende Sicherungseinrichtungen, bricht er er-
fahrungsgemäß sein Vorhaben ab und sucht sich eine günsti-
gere Gelegenheit.

Die Hilfe der Polizei nutzen und sich beraten lassen:
Termine für dieses kostenlose Beratungsangebot kön-
nenbeiderKriminalpolizeilichenBeratungsstelleunter
07641 / 582-300 oder E-Mail freiburg.pp.praeventi-
on@polizei.bwl.de vereinbart werden.

b Deutsche Bahn (DB) informiert

Arbeiten entlang der Elz

b Umwelttipp Arbeitskreis „Klima-Initiative Teningen“

Falter mit Frostschutzmittel U Bekanntmachung

b Polizeipräsidium Freiburg

Präventionsangebote wegen gestiegener
Zahl von Wohnungseinbrüchen

SCHENKE 
LEBEN, 
SPENDE 
BLUT.
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Die Jugendberufsagentur, seit 2015 Anlaufstelle für junge
Menschen am Übergang Schule und Beruf, präsentiert sich ab
sofort unter neuem Namen: Jubag25. Die Umbenennung
geht einher mit einer umfassenden Neuausrichtung und
einem frischen Gesamtkonzept, das die Bedürfnisse der Ju-
gendlichen noch stärker in den Fokus rückt.

Neue Willkommenskultur und Sichtbarkeit für Ju-
gendliche: In Anbetracht der verstärkten Herausforderun-
gen, mit denen Jugendliche nach der Pandemie konfrontiert
sind, entstand der Wunsch, die Jubag25 als gemeinsame An-
laufstelle für sämtliche Anliegen am Übergang Schule - Beruf
sichtbarer und zugänglicher zu gestalten. Alexander Merk,
Vorsitzender der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit
Freiburg, betont: „Unser Ziel ist es, eine auf junge Menschen
ausgerichtete Willkommenskultur zu schaffen und ihnen in
FreiburgeinenochbessereUnterstützungzubieten“.DerErs-
te Bürgermeister der Stadt Freiburg, Ulrich von Kirchbach, be-
grüßt die innovative Neuausrichtung der Jugendberufsagen-
tur. „Das neue Konzept fördert nicht nur die individuelle Un-
terstützung junger Menschen, sondern stärkt auch die
Zusammenarbeit zwischen verschiedenen Trägern und Insti-
tutionen in unserer Stadt“, sagte er bei der feierlichen Eröff-
nung des neuen Empfangsbereichs.

Innovatives Empfangskonzept für individuelle Be-
treuung: Das Herzstück des neuen Konzepts ist der Emp-
fangsbereich, der von pädagogischen Fachkräften geleitet
wird. Diese begrüßen und unterstützen die jungen Menschen
beiderKlärungihrerAnliegenundleitensiegezieltzupassen-
den Angeboten weiter. „Jubag25 setzt neue Maßstäbe. Wir
schaffen eine Anlaufstelle, die nicht nur unterstützt, sondern
auchaktivvernetzt istmitzahlreichenweiterenAngeboten in
der Stadt Freiburg. Dadurch geht der Support weit über das
normaleMaßhinaus“, sagtderLeiterdes JobcentersFreiburg,
Tobias Wilde.

Gemütliche Atmosphäre und vielfältige Angebote:
Der neu gestaltete Empfangsbereich lädt mit gemütlichen
Sitzecken und WLAN zum Austausch ein. Schulklassen haben
dieMöglichkeit, ihreGemäldeimBeratungscaféauszustellen,
und eine Spielecke sorgt für eine kinderfreundliche Umge-
bung. Zusätzlich bietet Jubag25 Bildschirmarbeitsplätze zur
Unterstützung von Bewerbungen. Große Besprechungsräu-
me stehen für Veranstaltungen, Elternabende und Schulklas-
sen zur Verfügung. Die Jubag25 informiert auch über Social
Media über anstehende Veranstaltungen. Ein neu ange-
schafftes Lastenrad bringt das vielfältige Angebot der Ju-
gendberufsagentur auf öffentliche Plätze, zu Messen, in die
Schulen und in die Jugendzentren.

Freiburg war 2015 die erste Kommune in Baden-Württem-
berg, die die Kompetenzen verschiedener Einrichtungen in
der Betreuung junger Menschen an einem zentralen Ort
bündelte, und das mit Erfolg. In kaum einer anderen der bun-
desweit rund 80 Großstädten (Städte mit mindestens 100.000
Einwohnern) ist die Jugendarbeitslosigkeit so niedrig wie in
Freiburg. Im Jahresdurchschnitt 2023 betrug sie 3,1 Prozent.
„Damit gehören wir zu den Top-Five in Deutschland.

Es ist nicht zuletzt ein Verdienst der einrichtungsübergrei-
fend rund 60 jugenderfahrenen Expertinnen und Experten,
die in der Bismarckallee mit ihrer wertvollen Arbeit nicht un-
wesentlich zu diesem tollen Ergebnis beitragen“, sagte von
Kirchbach.

Die Jubag25 ist eine Kooperation der Stadt Freiburg, der
AgenturfürArbeitFreiburgunddesJobcentersFreiburg.Wei-
tere Servicepartner sind die BBQ-Berufliche Bildung gGmbH,
der Caritasverband Freiburg-Stadt e. V., die Jugendberatung
Freiburg e.V., das Jugendhilfswerk Freiburg e. V. und der IN
VIA Katholische Verband für Mädchen- und Frauensozialar-
beit in der Erzdiözese Freiburg e. V.

In einer Telefonaktion am Dienstag, 12. März, informiert die
Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt, Andrea
Klimak, in allen Fragen der Rückkehr ins Berufsleben nach der
Familienphase.ZurKontaktaufnahmegenügteinAnrufunter
der kostenlosen Rufnummer 0800 / 4555500 und Nennung des
Kennworts „Chance Job“. Die Hotline ist von 9 bis 15 Uhr ge-
schaltet. Wer eine Video-Beratung bevorzugt, schreibt eine
kurze E-Mail an Freiburg.BCA@arbeitsagentur.de zur Termin-
abstimmung. Folgende Themen stehen im Vordergrund:
ChancenaufdemregionalenArbeitsmarkt,Vereinbarkeitvon
Familie und Beruf, Ausbildungs- und Beschäftigungsmöglich-
keiten in Teilzeit, Berufswegeplanung sowie Qualifizierungs-
möglichkeiten, E-Learning-Plattformen, weitere Unterstüt-
zungsangebote der Agentur für Arbeit. Unkompliziert, nie-
derschwellig und ohne Verpflichtung können Interessierte
ihre Fragen direkt telefonisch klären. Auf Wunsch wird der
Kontakt zur Berufsberatung im Erwerbsleben hergestellt. Ob-
wohl die Betriebe weiter Fachkräfte suchen, zögern vor allem
noch immer viele Frauen mit dem beruflichen Wiedereinstieg.
„Im Wettbewerb um Arbeitskräfte bieten immer mehr Unter-
nehmen Arbeitsbedingungen, die Familien entgegenkom-
men. Jetzt wäre ein guter Zeitpunkt, den beruflichen Wieder-
einstieg anzugehen. Wir unterstützen dabei“, sagt Klimak,
die in der Agentur für Arbeit Freiburg in übergeordneten Fra-
gen der Frauenförderung, der Gleichstellung von Frauen und
Männern am Arbeitsmarkt und der Vereinbarkeit von Familie
und Beruf berät. Das Angebot findet statt im Rahmen der Ak-
tionswoche zum Internationalen Frauentag, der am 8. März
begangen wird.

„Hätte ich nur gewusst, dass es ihn gibt“ – am Mittwoch, 13.
März, findet in der Agentur für Arbeit Freiburg die „Nacht der
unbekannten Berufe“ statt. Zu entdecken gibt es eine Vielfalt
an Möglichkeiten, die beispielsweise Berufe wie der Orthopä-
dieschuhmacher, der Winzer, der Prüftechnologe Keramik,
der Papiertechnologe, der Rollladen- und Sonnenschutzme-
chatroniker, der Verfahrenstechnologe Kunststoff- und Kaut-
schuktechnik, die Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirt-
schaft, der Fachmann für Restaurants- und Veranstaltungs-
gastronomie, der Tourismus- und Eventmanager oder die
Fachkraft im Fahrbetrieb, um nur einige Beispiele zu nennen,
für junge Frauen und Männer zu bieten haben. Die Veranstal-
tung beginnt um 17.30 Uhr und endet um 20 Uhr. Die Teilnah-
me ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich. Parkplät-
ze sind ausreichend vorhanden und die Veranstaltungsstätte
ist gut mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu erreichen.
InteressierteSchülerinnenundSchülerundjungeErwachsene,
die an einer dualen Ausbildung oder dualem Studium interes-
siert sind, erhalten von 14 Unternehmen an Informationsstän-
denundinVorträgenwertvolle InformationenzuBerufen,die
man häufig nicht auf dem Schirm hat, weil sie weitgehend un-
bekannt sind. Dafür sorgen interessante Arbeitgebende, au-
thentische Ausbildungsbotschafterinnen und Botschafter so-
wie kompetente Berufsberaterinnen und Berufsberater. Wer
bereits über Bewerbungsunterlagen verfügt, kann sie von
kompetenter Hand „checken“ lassen und direkt vor Ort zum
Einsatz bringen. Die Veranstaltung richtet sich auch an Eltern,
die ihre Kinder bei der Berufsorientierung aktiv unterstützen
und begleiten. Die „Nacht der unbekannten Berufe“ ist eine
Veranstaltung im Rahmen der Kampagne „Woche der Ausbil-
dung“, die als bundesweite Aktion vom 11. bis 17. März statt-
findet. Ziel der Kampagne ist es, jungen Menschen das Thema
Ausbildung ins Bewusstsein zu rücken, die Vielfalt am Ausbil-
dungsmarkt aufzuzeigen, darin Orientierung zu geben und
Begegnungen mit Ausbildungsbetrieben zu ermöglichen.

b Agentur für Arbeit Freiburg

Neustart für die Jugendberufsagentur:
Aus Gleis25 wird Jubag25

Telefonaktionstag am 12. März:
Beruflich wieder einsteigen – so geht's

Woche der Ausbildung:
Nacht der unbekannten Berufe
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Die Bundesagentur für Arbeit (BA) veranstaltet vom 4. zum 8.
März zum dritten Mal die Woche der digitalen Elternabende.
Sie bietet Eltern und Schülern die Möglichkeit, Unternehmen
aus verschiedenen Branchen mit ihren Ausbildungs- und Stu-
dienmöglichkeitenvirtuell kennenzulernen.EineAnmeldung
ist nicht erforderlich. Eine Woche lang geben Unternehmen in
jeweils einstündigen Slots zwischen 17 und 21 Uhr erste Einbli-
cke in ihre Unternehmenskultur, in die Rahmenbedingungen
ihrer Nachwuchskräfte und erläutern die Karrieremöglichkei-
ten nach einem erfolgreichen Abschluss. Zudem berichten
Auszubildende und dual Studierende über ihre Erfahrungen
aus dem Bewerbungsverfahren, wie sie diese gemeistert ha-
ben und wie es ihnen als Berufseinsteiger geht. Eltern können
sich auch informieren, wie die Berufsberatung der BA ihr Kind
grundsätzlich im Entscheidungsprozess zwischen Schule und
Beruf unterstützt. Dieser besondere digitale Elternabend fin-
det am Donnerstag, 7. März, um 18 Uhr statt.
Die Elternabende richten sich sowohl an Eltern als auch an
SchülerinnenundSchüler inderPhasederBerufsorientierung.
Sie wählen sich dann zum jeweiligen Termin über einen Ein-
wahl-Link ein.
Weitere Informationen beispielsweise über die teilnehmen-
den Unternehmen und die Einwahllinks gibt es unter
https://www.arbeitsagentur.de/k/digitale-elternabende.

Mit einem Überraschungsfilm werden die diesjährigen Frau-
entage im Landkreis Emmendingen am Freitag, 8. März, im
Vorspielraum der Musikschule (Am Gaswerk 5, Emmendin-
gen) offiziell eröffnet. Nach einem Grußwort von Landrat
Hanno Hurth sind alle Interessierten eingeladen, sich auf die
Spuren von drei herausragenden Mathematikerinnen zu be-
geben. Der Film beleuchtet ihren außergewöhnlichen Beitrag
zur Raumfahrtgeschichte, ihre Kämpfe und Errungenschaf-
ten. Nicht nur besonderes Talent als Mathematikerinnen
zeichnetediedrei Frauenaus. SieüberwandenzahlreicheHin-
dernisse, vor die sie aufgrund ihres Geschlechts und ihrer
Hautfarben gestellt waren. Der Eintritt ist frei. Um Anmel-
dung wird gebeten unter www.vhs.de, Stichwort Frauentag.

Das komplette Programm der Frauentage gibt es online un-
ter www.landkreis-emmendigen.de/gleichstellung > Interna-
tionalerFrauentagalsPDFzumDownload.Oder ingedruckter
Formanden InfothekendesLandratsamtes imHauptgebäude
und im Haus am Festplatz sowie auf den Rathäusern.

Viele Menschen engagieren sich ehrenamtlich. Zur Förderung
dieses Engagements hat das Land Baden-Württemberg den
Ideenwettbewerb „Gemeinsam Schaffen“ ausgeschrieben.
Unter den 45 Preisträgern sind auch zwei Projekte aus dem
Landkreis Emmendingen. In der „Inklusive Ballschule“ des
Bahlinger Sportclubs können Kinder mit und ohne Behinde-
rung gemeinsam Sport treiben. In der Mediensprechstunde
fürSeniorenzeigen jungeMenschenvomVerein für Jugend in
Elzach älteren Menschen den Umgang mit digitalen Medien.
DieseundweitereProjekteausdemLandsowiedasehrenamt-
liche Engagement im Ländlichen Raum werden in einer Wan-
derausstellung des Ministeriums für Ländlichen Raum vom 5.
bis zum 22. März im „Haus am Festplatz“ des Landratsamtes
vorgestellt. Die Ausstellung ist während der üblichen Öff-
nungszeiten zu sehen.

Im Industriegebiet Waidplatz in Teningen-Nimburg, westlich
der Zeppelinstraße, werden Baumfällarbeiten im Gemeinde-
wald am Dienstag, 5., und Mittwoch, 6. März, durchgeführt.
Außerdem ist im angrenzenden Wald noch Sturmholz aus
dem Vorjahr aufzuarbeiten. Aus Sicherheitsgründen muss die
Zeppelinstraße deshalb an diesen beiden Tagen gesperrt wer-
den. Nach Beendigung der Fällarbeiten entlang der Zeppelin-
straße wird diese wieder für den Verkehr freigegeben. Im An-
schluss wird die Waidplatzstraße im Abschnitt zwischen der
Festhalle und dem Tennisheim in Nimburg gesperrt, da auch
dortBäumeimBereichderStraßegefälltundgelagertwerden
müssen.

Das Forstamt bittet um Beachtung und um Verständnis für
diesenotwendigeHiebsmaßnahme,dieauchausGründender
Verkehrssicherheit dringend durchgeführt werden muss.

DasSchadstoffmobildesLandkreises istvom5.bis26.Märzun-
terwegsundkommtin jedeGemeinde.Rund40Sammeltermi-
ne stehen auf dem Programm. Am Dienstag, 12. März, von
8.30bis11Uhr,wirddasSchadstoffmobil inTeningenbeimSta-
dion sein, von 11.30 bis 13.30 Uhr beim Bauhof im Wiedlemat-
tenweg und von 14.30 bis 16.30 Uhr in Nimburg auf dem Park-
platz der Nimberghalle. Am Mittwoch, 13. März, von 14 bis 16
Uhr, kommt das Schadstoffmobil an die Traubenannahmestel-
le in Köndringen und am Donnerstag, 14. März, von 13 bis 14
Uhr an das Rathaus in Heimbach.
Beim Schadstoffmobil können kostenlos alle Abfälle mit ge-
fährlichenStoffenabgegebenwerden.DazuzählenChemika-
lien jeder Art, Lacke und Lasuren, lösungsmittelhaltige Far-
ben, Holzschutzmittel, Verdünnung, Akkus und Batterien,
Autopflegemittel, Altöl (maximal zehn Liter), Frostschutzmit-
tel usw.
Wandfarbe von Renovierungen enthältkeineSchadstoffe, ist
wasserlöslich und wird deshalb beim Schadstoffmobil nicht
angenommen. Wandfarben am besten eintrocknen lassen
und über die Graue Tonne entsorgen, die leeren Eimer nimmt
der Recyclinghof an.
Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen und LED-Lampen
können abgegeben werden (Achtung: Glühbirnen bitte über
die Graue Tonne entsorgen).
Frittierfett und Speiseöl werden beim Schadstoffmobil ange-
nommen.
Alte Medikamente bitte immer beim Schadstoffmobil abge-
ben (nicht in der Grauen Tonne!) und am besten in der Origi-
nalpackung vorbeibringen.
Flüssige Stoffe in Kanistern sind auf eine Behältergröße von
maximal 20 Liter beschränkt.
Bitte die Problemabfälle immer nur direkt beim Schadstoff-
mobil abgeben, immer verschlossen und wegen der Zuord-
nung am besten in der Originalverpackung abgeben.
Wer beim Sammeltermin in seiner Gemeinde verhindert ist,
kann jeden anderen Sammeltermin nutzen. Weitere Infos zur
Schadstoffsammlung gibt's unter www.landkreis-emmendin-
gen.de und per Telefon 07641 / 451-9700.

Woche der digitalen Elternabende:
Über 80 Unternehmen stellen sich vor

Überraschungsfilm am Internationalen
Frauentag, 8. März

b Landratsamt Emmendingen

Vom 5. bis 22 März Wanderausstellung
„Engagiert im Ländlichen Raum“

Holzernte-Maßnahmen - Sperrung der
Zeppelinstraße und Waidplatzstraße

Frühjahrssammlung des Schadstoffmobils
ab 5. März

 Zustellung des Amtsblattes

Amtsblatt nicht erhalten ?
Falls Sie das Amtsblatt nicht erhalten haben, können Sie sich an die 
Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Tel. 07641/93800 
oder mit Fax unter der Nummer 07641/6173 wie auch per Mail an: 
zustellung@wzo.de wenden.
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Wie nehme ich an einer Online-Veranstaltung teil? (50510):
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, EDV-Raum 008/UG,
Freitag, 1.3., 16 bis 19 Uhr.
Entdecke die Welt der Cyanotypie: Basis-Kurs zum Kennen-
lernen des Blaudrucks (22171): Emmendingen, VHS-Schulungs-
zentrum, Schwarzwaldstr. 3, Werkstatt, Samstag, 2.3., 15 bis 19 Uhr.
Fit imKopfbis inshoheAlter:allesbessermerkenmitMerk-
techniken (17003): Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3,
Raum 205/VHS-OG, Sonntag, 3.3., 10 bis 12.15 Uhr.
Breisgauer Weinguide Lehrgang (11579): Emmendingen und
Umgebung, Beginn: Montag, 4.3., 17 bis 20 Uhr, nähere Informa-
tionen unter www.vhs-em.de.
Mit 10 Fingern am PC Schreiben lernen: Ewachsene und
Schülerinnen und Schüler ab der 4. Klasse (50300O): Online-
Kurs, viermal montags, 18 bis 20.15 Uhr, Beginn: 4.3.
Ich schaffe das ganz alleine: Training für Selbstbehauptung
und Resilienz für Grundschulkinder Klasse 1-4 (17000): Em-
mendingen, Familienzentrum Bürkle-Bleiche, Rosenweg 3, Franz-
Oberle-Saal, zweimal montags, 17.30 bis 19.30 Uhr, Beginn: 4.3.
Smartphone-Kompaktkurs für Android-Geräte (53120):
Herbolzheim, Gesundheitszentrum, Bismarckstraße 19, Seminar-
raum, 2. OG, dreimal mittwochs, 9 bis 11.30 Uhr, Beginn: 6.3.
Selbst ist die Frau – Geld gespart! Reparaturen im Haushalt
leicht gemacht (24101): Emmendingen, VHS-Schulungszent-
rum, Schwarzwaldstraße 3, Raum 2, Freitag, 8.3., 15 bis 21.30 Uhr.
Von der Wolle zum Werkstück: Einführung in die Wollverar-
beitung und das Nassfilzen (26110): Emmendingen, VHS-
Schulungszentrum, Schwarzwaldstraße 3, Werkstatt, zweimal
samstags, 10 bis 15 Uhr, Beginn: 9.3.
Prüfungsangst? Nicht mehr lange. (55330): Emmendingen,
VHS-Schulungszentrum, Schwarzwaldstraße 3, Raum 3, Samstag,
9.3., 10.30 bis 13.30 Uhr.
Ehegattentestamente/Testamente für eingetragene Le-
benspartner (15011O): Online-Seminar, Dienstag, 12.3., 19 bis
21.15 Uhr.
Quiche-Variationen: Ofenfrisch verführerisch! (37019):
Bahlingen, Silberbergschule, Hohleimen 6, Küche, Mittwoch,
13.3., 18 bis 22 Uhr.
Spanisch (B1) für Wiedereinsteiger: Leichte Konversation:
alltägliche Situationen (46520): Emmendingen, VHS-Schu-
lungszentrum, Schwarzwaldstraße 3, Raum 6, zehnmal montags,
18.15 bis 19.45 Uhr, Beginn: 18.3.
Naturschutzwart: Grundkurs (11590): Emmendingen, VHS-
Haus, Am Gaswerk 3, Raum 205/VHS-OG, fünfmal mittwochs,
18.30 bis 21 Uhr, Beginn: 20.3.
Zwergennotfälle:Erste-Hilfe-TrainingfürNotfälle imSäug-
lings-undKindesalter (30203M):Teningen,DRK,Neudorfstra-
ße 40, Schulungsraum, Samstag, 13.4., 9 bis 13 Uhr.
Anmeldung mit Angabe der jeweiligen Kursnummer bei der Ge-
schäftsstelle der VHS Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen,
Am Gaswerk 3, Telefon 07641 / 9225-0, E-Mail: info@vhs-em.de,
Internet www.vhs-em.de.

Teningen:
01.03. Karin Prenzlow, Rheinstraße 2a (90 Jahre)
03.03. Astrid Streck, Ludwig-Jahn-Straße 5 (75 Jahre)
04.03. Doris Ehlers, Rheinstraße 17 (75 Jahre)
06.03. Sabato Zienna, Franz-Schubert-Straße 8 (70 Jahre)

Köndringen:
06.03. Dieter Fuchs, Im Hohland 4 (70 Jahre)

Lieder entstehen im Moment, in einem Gedanken, einer Me-
lodiezeile, einem Vers, beim Spaziergang, bei der Arbeit, im
Bett. Dann gilt es, an dieser Initialzündung einen Song zu ma-
chen, weiterzuentwickeln, üben, üben, üben ... „So lebe ich
mit meiner Musik seit jungen Jahren.“ Rolf Duijkers, Lieder-
macher, 72 Jahre und kein bisschen leise.

Am Sonntag, 10. März, öffnet der Storchenhof ab 10 Uhr
wieder seine Tore für Besucher, die vor der Matinee einen Kaf-
fee oder Sekt mit anderen Interessierten trinken und sich un-
terhalten möchten.

Um 11 Uhr stellt Rolf Duijkers mit seinen Liedern an der Gi-
tarre Episoden aus seinem Leben vor. Der Eintritt ist wie immer
frei, eine Hutspende des geneigten Publikums wird gerne an-
genommen.

Am morgigen Donnerstag, 29. Februar, 20 Uhr, findet die
Hauptversammlung der Akkordeonspielgemeinschaft Tenin-
gen für das Vereinsjahr 2023 in der AWO (Seniorenwohnanla-
ge), Rheinstraße 2a Teningen, statt. Hierzu sind alle Aktiven,
Mitglieder, Freunde und Interessierte eingeladen.
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Bericht der Vorsitzenden,
3. Kassenbericht; 4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung
der Kassenwartin; 5. a) Bericht der Ausbilder, b) Bericht des Di-
rigenten; 6. Bericht der JugendleiterInnen; 7. Entlastung der
Vorstandschaft; 8. Wahlen, a) 2. Vorsitzende(r), b) Schriftfüh-
rerIn, c) 3 Beisitzer Innen, d) 2 KassenprüferInnen; 8. Grußwor-
te; 9. Verschiedenes; 10. Wünsche und Anträge.

î Volkshochschule aktuell

Unsere Jubilare

b Im Storchenhof Teningen

Matinee mit Rolf Duijkers am 10. März

b Akkordeonspielgemeinschaft (ASG) Teningen

Morgen Jahreshauptversammlung

Inh. Simon Häberlin • Neudorfstr. 21 • 79331 Teningen

www.optik-im-blick.de • Tel. 0 76 41 / 4 40 43

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 8.30–12.30 und 14–17 Uhr (Mi. nur vormittags)

Die Messeneuheiten sind da!
Über 100 neue Modelle

sind frisch eingetroffen!

Weitere folgen in den nächsten Wochen!

Jetzt Termin

vereinbaren!
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Am Samstag, 9. März, laden die LandFrauen von 9 bis 17 Uhr
zum traditionellen Ostermarkt am Kronenplatz in Teningen
ein. Es wird Kulinarisches aus der LandFrauen-Küche, erlesene
Weine,BierundSekt, Flammenkuchen,SuppeundWürstchen
sowie Teninger Honig angeboten. Fair gehandelter Kaffee
wird ausgeschenkt und verkauft, dazu gibt es Kuchen in Land-
frauenqualität. Des Weiteren wird Feines aus Kräutern und
Schönes aus Holz sowie handwerklicher Osterschmuck aller
Art angeboten. Diese nützlichen und schönen Dinge eignen
sich auch hervorragend zum Verschenken zu Ostern. Für die
musikalische Unterhaltung ist gesorgt. Für Kinder gibt es eine
Bastel- und Malecke. Die LandFrauen heißen alle Bürger aus
nah und fern herzlich willkommen.
UndhiernocheineInfoandieKuchenbäckerinnen:Bitte
den Kuchen bei Gertrud Sick, Neudorfstraße 9, abge-
ben.

Am Freitag, 22. März, findet um 20 Uhr in der Lechhalle
(Scharnhorststraße 39, Teningen) die Jahreshauptversamm-
lung der Judoabteilung statt. Alle Mitglieder und Eltern bzw.
Erziehungsberechtigten, jugendliche Mitglieder sowie alle
Freunde des Judosports sind zu dieser Hauptversammlung
herzlich eingeladen.
Tagesordnung:1.BerichtdesAbteilungsleiters;2.Berichtdes
Sport- und Jugendwartes; 3. Bericht der Freizeitwartin; 4. Be-
richt der Kassenwartin; 5. Bericht der Kassenprüfer; 6. Entlas-
tung des gesamten Abteilungsvorstandes; 7. Neuwahlen (Ab-
teilungsleiter / -in, Stellv. Abteilungsleiter / -in, Sport und Jun-
gendwart / -in, Kassenwart / -in, zwei Kassenprüfer / innen,
Freizeitwart / -in); 8. Termine 2024; 9. Anträge des Vorstandes
und der Mitglieder; 10. Verschiedenes.
Anträge zur Tagesordnung müssen spätestens acht Tage vor
der Jahreshauptversammlung beim Abteilungsleiter, dessen
StellvertreteroderdemBüroderJudoabteilungvorliegen.Die
Judoabteilung freut sich auf zahlreiches Kommen.

Der FC Teningen lädt zur Generalversammlung am Freitag,
15. März, 20 Uhr, im Vereinsheim Panorama ein.
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Totenehrung; 3. Tätigkeits-
berichte, 1. Vorstand, Spielleiter erste Mannschaft, Spielleiter
zweiteMannschaft,SpielleiterDamenmannschaft, Jugendlei-

ter, AH-Bericht, Kassierer; 4. Bericht des Kassenprüfers; 5. Ent-
lastung des Kassierers; 6. Entlastung der Gesamtvorstand-
schaft; 7. Ehrungen; 8. Verschiedenes; 9. Grußworte.
Etwaige Wünsche bzw. Anträge sind schriftlich bis spätestens
8. März beim 1. Vorstand Thomas Hodel, Ludwig-Uhland-Stra-
ße12,79331Teningen,einzureichen.DerFCTeningenlädtalle
Mitglieder,FreundeundGönnerdesVereinsrechtherzlichein.

b LandFrauenverein Köndringen-Teningen

Ostermarkt der LandFrauen am 9. März

b TuS Teningen – Abteilung Judo

Jahreshauptversammlung am 22. März
mit Neuwahlen

b FC Teningen (FCT)

Generalversammlung am
Freitag, 15. März, im „Panorama“

aufbl�hend�

20% RABATT 10% RABATT
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Kinder brauchen einen Schutzengel und im Notfall Mamas
oderPapasHilfe.ErsteHilfe istkinderleicht -natürlichauchfür
Eltern oder Großeltern. Ruhe und Trost vermittelt man einem
verletzten Kind am besten, wenn man genau weiß, was zu tun
ist. In diesem speziellen Erste-Hilfe-Kurs am Kind rückt der
DRK-OrtsvereinTeningendiebesonderenAnforderungender
Kleinen in den Blickpunkt. Eltern, Großeltern, Tagesmütter
und Erzieher bekommen altersgerechte Hilfestellungen für
Kindernotfälle an die Hand. Die nötige Sicherheit im Umgang
mit dieser besonderen Herausforderung erlangt man durch
Übungen gepaart mit passgenauem Hintergrundwissen.

Termin: Samstag, 16. März. Kursdauer: 9 bis 13 Uhr. Lehr-
gangsort: Teningen, DRK-Heim, Neudorfstraße 40. Anmel-
dungen sind möglich unter Telefon 07641 / 9225-0 sowie per
E-Mail an info@vhs-em.de oder im Internet unter www.vhs-
em.de.

Der Schwarzwaldverein Teningen führt am kommenden
Samstag, 2. März, wieder die Pflegeaktion auf der Streuobst-
wiese in Nimburg durch. Treffpunkt ist um 14 Uhr am Rathaus
Nimburg. Es werden die Ränder von Brombeeren und Sträu-
chern befreit, damit die für die Artenvielfalt wertvolle Wiese
offen bleibt. Am darauffolgenden Samstag, 9. März, nimmt
der Schwarzwaldverein an der Dorfputzete teil. Treffpunkt
hier ist die Ludwig-Jahn-Halle um 9 Uhr.

Für beide Termine nimmt Diane Schopferer Anmeldungen
entgegenunterdiane.schopferer@schwarzwaldverein-tenin-
gen.de oder Telefon 07641 / 9542334. Des Weiteren ist der
Schwarzwaldverein mit einem Stand am Ostermarkt vertre-
ten. InteressierteBürgerwerdenüberdas Jahresprogrammim
Jubiläumsjahr informiert. Außerdem werden Wanderkarten
undHolzartikelzumKaufangeboten.DerSchwarzwaldverein
freut sich über eine rege Teilnahme.

Gottesdienste
Am Sonntag, 3. März feiern wir einen gemeinsamen Gottes-
dienst mit Taufe um 10 Uhr in der Nimburger Bergkirche mit
Prädikant Sprich. Herzliche Einladung!
Weltgebetstag
Am 1. März ist Weltgebetstag. Sie sind herzlich eingeladen zu
der Andacht in Teningen um 18 Uhr begleitet vom Frauenkreis
mit Frau Engler, in Eichstetten um 19 Uhr in der Eichstetter Kir-
che und in Bahlingen um 19 Uhr im Gemeindehaus (Am Ross-
läger 8).
Glaubenskurs 2024:
Vaterunser – ein beinahe alltägliches Gespräch
Jeder von uns hat schon in den verschiedensten Lebenslagen
das VATERUNSER gesprochen. Es ist uns schon oft zur Routine
geworden. Wir haben es einmal auswendig gelernt und beten
esmit,weilesbeikirchlichenAnlässendazugehörtundeinTeil
unseres Gottesdienstes ist. Manchmal stolpern wir an einer
Stelle und die Gedanken schweifen ab, weil da ein Satz formu-
liert ist, knapp und exakt, der es uns schwer macht, weiterzu-
sprechen.
Wir möchten in den vier Kursabenden dieses altbekannte Ge-
bet ins Gespräch bringen und buchstabieren. Wir treffen uns
am Donnerstag, 07.03.2024 + 14.03.2024, jeweils 19:30
bis ca. 21:30 Uhr. Herzliche Einladung zu diesem Kurs! Es
freuen sich auf Sie: Ihre Brigitte Schmidt und Gabriele Kuhnt.
Offene Kirche in Teningen
Treten Sie ein! Unsere Kirche hat geöffnet! Unsere Kirche ist
täglich zwischen 10.00 Uhr und 17.00 Uhr geöffnet.
Ein barrierefreier Zugang befindet sich an der Nordseite unse-
rer Kirche.

Immer informiert bleiben
Die aktuellen Informationen finden sich im Schaukasten, auf
der Homepage (www.kirche-teningen.de), bei Facebook und
Instagram.

b Deutsches Rotes Kreuz (DRK) / Volkshochschule (VHS)

Kursangebot: Erste Hilfe im Kindernotfall

b Schwarzwaldverein Teningen

Pflege der Streuobstwiese am Samstag
und Dorfputzete am 9. März

Evangelische Kirchengemeinde  
Teningen

Für die nachfolgenden Artikel ist die Kirchengemeinde verant-
wortlich. Die Redaktion der Teninger Nachrichten übernimmt 
keine Verantwortung für die Richtigkeit des Inhalts.

w w w . h o t b i k e - s h o p . d e

...in EMMENDINGEN
 FREIBURG +  WALDKIRCH

sind wir MIT UNSEREM 
BEWÄHRTEN TEAM

weiterhin gerne
für Sie da.

mit unserem Service 
und einer größeren 

Auswahl an Fahrrädern, Zubehör 
und Ersatzteilen, 

FAHRRAD CENTER

EMMENDINGEN FREIBURG WALDKIRCH
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„Unsere Kirche im Detail“
VonunsererKircheund ihrenbesonderenDetailsgibtesabso-
fort Postkarten und Puzzles. Diese können bei Interesse über
das Pfarramt (Tel. 8535) oder den Förderkreis der Ev. Kirchen-
gemeinde (Frau Heide Fischer, Tel. 915426) erworben werden.
Winterkirche
Von Januar bis März finden die Gottesdienste in Köndringen
aufgrund der hohen Energiepreise wieder im Gemeindehaus
statt. Auch zu Trauerfeiern wird die Kirche nicht gesondert
aufgeheizt.
Auch inMundingenwirddieKirchezudenGottesdienstennur
auf 16 Grad Celsius geheizt werden. Es können Fußmatten be-
nutztwerden,diedieKältevonuntenabhalten-docheinwar-
mer Mantel ist empfehlenswert.
Schöpfung bewahren – Ressourcen schonen – Kleider
tauschen - Einladung zum 1. Kleidertausch der Kirchen-
gemeinde Köndringen
Wer kennt sie nicht? Die Kleider im Schrank, die zwar noch gut
und eigentlich auch schön sind, aber nie getragen werden …
zu groß, zu klein, passt nicht mehr, gefällt nicht mehr?! Bringt
die gut erhaltenen Frühling- und Sommer-Sachen zum Klei-
dertausch. Vielleicht freut sich jemand anderes darüber und
sie werden wieder getragen. Vielleicht findet ihr auch etwas
Passendes.
Wer nichts zum Bringen hat, kann trotzdem zum Finden kom-
men.
Am 03.03.2024 von 14 – 17 Uhr im evangelischen Gemeinde-
haus inKöndringen.Allesindzum„Austausch“ingemütlicher
Atmosphäre bei Kaffee/Tee und Kuchen eingeladen. Wir
freuen uns über Kuchenspenden!

An diesem Freitag, 1. März, um 17 Uhr, findet der Stammtisch
für den Jahrgang 1938 im „Meierhof-Stüble“ statt.

Am Samstag, 9. März, um 9 Uhr, findet im Haus der Liebenzel-
lerGemeinschaft,AmKindergarten8inKöndringen,dasFrau-
enfrühstück statt. Beate Walch, Diakonin aus Remchingen,
wird über „Mein größter Schatz“ sprechen. Alle Frauen sind
ganz herzlich zu gemeinsamem Frühstück, Vortrag und Aus-
tausch über die Bibel eingeladen. Ohne Anmeldung.

Die Nikolaus-Christian-Sander-Schule Köndringen führt am
Samstag, 16. März, ab 8 Uhr die nächste Altpapiersamm-
lung durch. Bitte beachten: Papier verschnüren, nicht in Kar-
tons, kein Karton zum Papier! Es wird darum gebeten, dass
kein Karton in den Container geworfen wird. Die Container
sind nur für Papier. Vielen Dank für die Mithilfe.

Die Generalversammlung des Musikvereins Winzerkapelle
Köndringen für das Vereinsjahr 2023 findet an diesem Frei-
tag,1.März,um20Uhr im„HausderMusik“, Hauptstraße
3 b, statt. Es ist eine gute Gelegenheit, hinter die Kulissen der
Winzerkapelle zu schauen. Informative Berichte mit Bildun-
termalung auf Großbildleinwand bereichern die Veranstal-
tung.
Tagesordnung: Musikalische Eröffnung; Begrüßung; Toten-
gedenken; Präsentation Jahresablauf; Präsentation Ausbil-
dung; Rück- und Ausblick des Dirigenten; Kassenbericht der
Rechnerin; Bericht der Kassenprüfer; Entlastung des Gesamt-
vorstandes; Wahlen; Ehrungen; Verschiedenes; Die Gäste ha-
ben das Wort; Musikalischer Abschluss.
Zudieser trotzdergesetzlichvorgeschriebenenAbläufesicher
kurzweiligen Generalversammlung lädt die Winzerkapelle
alle Interessierten auf das Herzlichste ein.

Evangelische Kirchengemeinde  
Köndringen

Für die nachfolgenden Artikel ist die Kirchengemeinde verant-
wortlich. Die Redaktion der Teninger Nachrichten übernimmt 
keine Verantwortung für die Richtigkeit des Inhalts.

b Jahrgang 1938

Stammtisch an diesem Freitag

b Im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft

Frauenfrühstück

b Nikolaus-Christian-Sander-Schule

Altpapiersammlung am 16. März

b Musikverein Winzerkapelle Köndringen

Generalversammlung am Freitag
EINLADUNG

SONNTAG 03.03.2024

AGRAR-PETER

79331 Teningen-Köndringen | Brühlstr. 2

Tel. 07641 - 1313 | Fax 07641 - 1701 | agrarpeter.de

von 10.00 - 17.00 Uhr

- Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt.

- Individuelle Beratung durch Züchter, 
Lieferanten, Fachfirmen

- Compo Pflanzenexperte analysiert 
Ihre Bodenproben gratis
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Nach vielen erfolgreichen Konzerten und Aktionen im Jahr
2023 startet der Gesangverein Köndringen auch im Jahr 2024
wieder mit neuen Angeboten für Groß und Klein.
Angebot für Erwachsene:
Der gemischte moderne Chor Quintessenz plant, dieses Jahr
ein völlig neues Bühnenprojekt auf die Bühne zu bringen.
Unter dem Titel „Wir erzählen eine Geschichte …“ werden
neue und alte Musikstücke in eine Geschichte integriert und
neu interpretiert. Die Geschichte wird mit kleinen szenischen
Darstellungen von Chor und Musikern unterstützt. Das Kon-
zept lässt viel Spielraum für kreative Entfaltung. Das Ergebnis
wird am 15. Juni in der Aula der Grundschule Köndringen zu
sehen sein. Der Gesangverein sucht deshalb ab sofort Sänge-
rinnen und vor allem Sänger, die Spaß am Singen und gemein-
samen Musizieren haben und sich kreativ einbringen möch-
ten. Eine Teilnahme über den Projektzeitraum ist möglich.
Gerne kann unverbindlich an folgenden Terminen ge-
schnuppertwerden: jeweilsmittwochs,20Uhr,am7.und28.
Februar sowie am 6. März. Die Chorproben finden im Hohland
7, linke Tür über der Feuerwehr, in Köndringen statt.
Angebote für Kinder und Jugendliche:
Der Kinderchor Lollipop ist für Kinder von sechs bis zehn
Jahren geeignet. Gemeinsames Singen und die Chorgemein-
schaft stehen im Vordergrund. Das Repertoire umfasst klassi-
sche und moderne Kinderlieder. Spielerisch lernen die Kinder
aber auch Noten und Notenwerte kennen und werden lang-
sam in die Musiktheorie eingeführt. Regelmäßige Chorauf-
tritte und Ausflüge über das Jahr verteilt dürfen natürlich
nicht fehlen. Für alle, die dem Kinderchor entwachsen sind,
bietet das Jugend-a-cappella-Ensemble Jukeboxx die
Möglichkeit, moderne Popsongs einzustudieren. Für Juke-
boxx werden Sänger und Sängerinnen zwischen zehn bis 17
Jahren gesucht. Eigene Liedvorschläge können ebenfalls ein-
gebracht werden. Besondere Vorrausetzungen sind keine
notwendig. Regelmäßig tritt der Chor bei Festen und Veran-
staltungen in der Gemeinde auf.
Probezeiten:
Kinderchor Lollipop (sechs bis zehn Jahre): Donnerstag,
16.30 bis 17.30 Uhr. Kinderhits und Musicals.
Jukeboxx (ab Klasse 5): Mittwoch 17.30 bis 18.30 Uhr. Ak-
tuelle Popsongs und A-cappella-Stücke.
Gemischter Chor Quintessenz (Erwachsene): Mittwoch, 20
bis 22 Uhr. Pop, internationale Stücke, Madrigale, Schlager,
Gospels, geistliches Liedgut, Evergreens.
Alle Proben finden im Hohland 7, linke Tür über der
Feuerwehr, in Köndringen statt. Infos zu allen Chören und
Projekten unter www.gesangverein-Köndringen.de.

AmkommendenSamstagundSonntag,2.und3.März, fin-
det das traditionelle Scheibenschlagen ab 17 Uhr in Köndrin-
gen am Scheibenplatz über der Elz statt. Grillwürste, Pommes
frites, Scheibenküchle und Getränke werden in gewohnter
Weise angeboten, ebenso gibt es am Samstagabend wieder
eine Bar. Scheiben können auch erworben werden. Die
Feuerwehr lädt alle Interessierten zum Scheibenschlagen
recht herzlich ein.
Wichtiger Hinweis: Durch eine Reorganisation des Festes
hat die Feuerwehr selbst Holz gemacht, dadurch werden kei-
ne fremden Holzanlieferungen am Scheibenplatz möglich
sein!

Gottesdienst
Am Sonntag, 3. März feiern wir einen gemeinsamen Gottes-
dienst mit Taufe um 10 Uhr in der Nimburger Bergkirche mit
Prädikant Sprich. Hierzu laden wir Sie herzlich ein!
Weltgebetstag
Am 1. März ist Weltgebetstag. Sie sind herzlich eingeladen zu
den Andachten in den Nachbarorten:
In Teningen um 18 Uhr in der Teninger Kirche.
In Eichstetten um 19 Uhr in der Eichstetter Kirche.
In Bahlingen um 19 Uhr im Gemeindehaus (Am Rossläger 8).

Am kommenden Samstag, 2. März, veranstalten die Eltern des
Kindergartens Regenbogen von 11 bis 14 Uhr einen Kindersa-
chenflohmarkt in der Nimberghalle in Nimburg (Waidplatz-
straße 2). Für das leibliche Wohl in Form von Kaffee und Ku-
chen (auch zum Mitnehmen) ist gesorgt. Der gesamte Erlös
geht als Spende an die evangelische Kirchengemeinde
zugunsten des Kindergartens Regenbogen Nimburg.
Die Eltern des Kindergartens Regenbogen freuen sich über
zahlreiche Besucher.

Am Freitag, 8. März, um 19.30 Uhr, findet in der Antoniter-
Grundschule in Nimburg die Generalversammlung des Förder-
vereins des Musikvereins Nimburg-Bottingen statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung und
Bericht des 1. Vorstands; 2. Bericht der Schriftführerin; 3. Be-
richt des Kassierers; 4. Bericht Kassenprüfer; 5. Entlastung des
Kassierers; 6. Entlastung des Gesamtvorstands; 7. Wahl des Vor-
standes (außer Kassier) inklusive Beisitzer; 8. Wahl der Kassen-
prüfer; 9. Wünsche und Anträge.
Gemäß § 11 Absatz 2 der Satzung des Fördervereins des Musik-
vereins Nimburg-Bottingen sind Anträge zur Mitgliederver-
sammlung schriftlich an den 1. Vorsitzenden, Berthold Schop-
ferer,AmStraßenacker21,Teningen,zurichten.Sie sindaufdie
TagesordnungderMitgliederversammlungzusetzen,wennsie
spätestens eine Woche vor dem Versammlungstermin beim 1.
Vorsitzenden eingegangen sind. Die Mitglieder des Förderver-
eins sowie alle Freunde und Gönner sind herzlich eingeladen.

b Gesangverein Köndringen

Neue Angebote 2024

b Feuerwehr Teningen - Abteilung Köndringen

Scheibenschlagen in Köndringen Evangelische Kirchengemeinde   
Nimburg

Für die nachfolgenden Artikel ist die Kirchengemeinde verant-
wortlich. Die Redaktion der Teninger Nachrichten übernimmt 
keine Verantwortung für die Richtigkeit des Inhalts.

b In der Nimberghalle

Kindersachenflohmarkt am Samstag

b Förderverein des Musikvereins Nimburg-Bottingen

Generalversammlung am 8. März
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Die diesjährige Generalversammlung des FV Nimburg findet
am Freitag, 15. März, um 20 Uhr im Vereinsheim des FVN
statt. Alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins sowie
die interessierte Bevölkerung sind hierzu recht herzlich einge-
laden.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung;
2. Totengedenken; 3. Bericht des Vorstandes; 4. Berichte aus
den Abteilungen; 5. Bericht des Rechners; 6. Bericht der Kas-
senprüfer; 7. Wahl des Wahlleiters und Entlastung des Vor-
standes; 8. Neuwahlen; 9. Vereinsbeiträge; 10. Wünsche und
Anträge; 11. Danksagungen und Ehrungen.
Es freut sich auf alle die Vorstandschaft des FVN.

Am Donnerstag, 7. März, um 20 Uhr, findet das monatliche
Treffen des Vereins im Bürgersaal des Rathauses Heimbach
statt.
Agenda: 1. Begrüßung; 2. Fragen zum letzten Protokoll?; 3.
Palmenbinden; 4. Stand Ausflug – voraussichtliche Kosten pro
Teilnehmer; 5. Stand Anmeldung Steinmetzworkshop; 6. Ce-
go – Dorftreff?; 7. Stand Willkommens-Stein; 8. Schaukasten;
9. Verschiedenes.
Alle Mitglieder und Interessierte sind herzlich eingeladen.

Am Freitag, 8. März, um 19.30 Uhr, findet im Probenraum
derAnton-Götz-HalledieGeneralversammlungdesMusikver-
eins Heimbach für das abgelaufene Vereinsjahr 2023 statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Eröffnung durch die Musikkapelle; 2. Begrüßung; 3. Toten-
ehrung; 4. Bericht des Schriftführers; 5. Bericht der Jugendlei-
terin;6.BerichtderRechnerin;7.BerichtderKassenprüferund
Entlastung der Rechnerin; 8. Probenbesuch; 9. Bericht des 1.
Vorstandes; 10. Antrag auf Satzungsänderung bezüglich der
§5, § 7. § 9; 11. Entlastung des Gesamtvorstandes; 12. Wahl des
Gesamtvorstandes; 13. Wahl eines Kassenprüfers; 14. Gruß-
worte.
In Erinnerung an die im vergangenen Jahr verstorbenen Mit-
glieder findet am gleichen Tag um 18 Uhr eine Gedenkfeier
auf dem Friedhof unter Mitwirkung des Orchesters statt.
ZuGeneralversammlungundGedenkfeier sindalleMitglieder
und Freunde des Musikvereins herzlich eingeladen.

Das Büchereiteam ist da immer dienstags von 15.30 bis 19 Uhr
im neuen Gemeindehaus, neben der Kirche. Zu regelmäßi-
gen Ausleihzeiten ist jeder herzlich willkommen, ob
zum Schmökern in der Bücherei oder für die Ausleihe
zum Lesen daheim. Es warten spannende Kindergeschich-
ten zum Vorlesen und Selberlesen: Hörbücher für Kinder, Bü-
cher für die ganz Kleinen ab einem Jahr, Bücher für Kindergar-
tenkinder, Bücher für Grundschüler, Bücher für Jugendliche,
pfiffige Spiele, Bücher für Erwachsene aus dem Bereich der
schönen Literatur, anspruchsvolle Magazine, „Landlust“,
„Das Buffet“, „kraut und rüben“.
Motto im Monat März: „Kinder lernen leichter lesen,
wenn ihnen VORGELESEN wird“.
Das Besondere: Das Bücherei-Team begrüßt die zweite
Gruppe der ganz Großen aus dem Kindergarten St. An-
na, die in den nächsten Wochen die Bibfitausbildung (Bücher-
eiführerschein) machen werden.

Termine im Monat März: An den Dienstagen 5., 19. und 26.
März ist der Dorftreff von 15 bis 18 Uhr geöffnet. Alle Genera-
tionen sind herzlich willkommen im Katholischen Gemeinde-
haus, Zehnthof 2, neben der Kirche in Heimbach.

Die Vorstandschaft lädt alle herzlich zur diesjährigen General-
versammlung an diesem Freitag, 1. März, ein. Beginn ist um
19.30 Uhr im Proberaum der Anton-Götz-Halle.
Auf der Tagesordnung steht: 1. Begrüßung; 2. Beschlussfä-
higkeit; 3. Bekanntgabe und Rückfragen zum Protokoll von
2023; 4. Jahresbericht der Schriftführerin; 5. Jahresbericht der
Rechnerin; 6. Bericht der Kassenprüfer; 7. Entlastung des Vor-
standes; 8. Jahresvorschau; 9. Festsetzung der neuen Mit-
gliedsbeiträge; 10. Anträge aus der Tagesordnung; 11. Gruß-
worte der Gäste; 12. Verschiedenes.
Der Vorstand freut sich über zahlreiches Erscheinen von
Mitgliedern und Freunden des TBV.

b FV Nimburg (FVN)

Generalversammlung am 15. März

b Geschichts- und Bürgerverein Heimbach

März-Treffen am 7. März

b Musikverein Heimbach

Generalversammlung am 8. März

b Katholische öffentliche Bücherei St. Gallus

Lesen – spielen – Leute treffen

b Heimbacher Dorftreff für Jung und Alt

Reden – spielen – Leute treffen

b TBV Heimbach

Generalversammlung am Freitag

SCHENKE LEBEN, 
SPENDE BLUT.

       

Pachte in Heimbach Rebflächen  
zum Roden für Acker oder Grünlandnutzung 
Tel. 01 51 / 58 81 93 59
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SG empfängt ehemaligen Drittliga-Rivalen aus Ofters-
heim/Schwetzingen: Am kommenden Wochenende kommt
zum Start der Aufstiegsrunde der aktuelle Tabellenführer in
den Breisgau. Spielbeginn gegen die HG Oftersheim/Schwet-
zingen ist Samstag, 20 Uhr, in der Teninger Ludwig-Jahn-Halle.

DieHGOwarvergangenesJahrzusammenmitderSGausder
dritten Liga abgestiegen, spielte nun die Vorrunde aber in der
StaffelB. ImHinspielderVorsaisongelangdenGelb-Schwarzen
bei den Kurpfälzern damals der erste Saisonsieg, wofür sich die
HGO im Rückspiel revanchierte. Die Vorzeichen sind nun ande-
re: Anders als letztes Jahr kämpfen nun beide Mannschaften
um einen möglichen Wiederaufstieg. Und trotzdem stehen
beide unter Druck, wenn auch die HGO mehr zu verlieren hat
als die SG. Diese steht mit 5:7 Punkten auf Platz sechs der Auf-
stiegsrunde und müsste fast die optimale Punkteausbeute ho-
len. Den Gästen sitzt dagegen der TVS Baden-Baden punkt-
gleich im Nacken. Auch das weitere Verfolgerfeld aus Plochin-
gen, Neuenbürg und Bittenfeld liegt nur jeweils Punkte
dahinter.MitFlorianBurmeisterundMaxBarthelmeßvereinen
zwei Spieler fast ein Drittel aller HGO-Tore. Doch sind beide
auch aus dem letzten Jahr bereits alte Bekannte und überzeug-
tenbei ihremAuftritt inTeningen.MitChristianWahlundMarc
Kern haben die Kurpfälzer zudem weitere Qualität in puncto
Torgefährlichkeit. Mit Ex-Bundesligamannschaftskollege von
PascalBührer, JanRemmlinger,gewannendieGästevorSaison-
beginn nochmals Qualität dazu. Ihre Staffel gewann die HGO
sofolgerichtigundmiteinigemAbstandauf ihreVerfolger.Mit
Transfers und Vertragsverlängerungen Anfang des Jahres wie
zum Beispiel Sebastian Boesing vom Drittligisten Dansenberg
unterstrich der Gast seine Ambitionen bezüglich einer sportli-
chen Zukunft in der dritten Liga. Soll dieser Traum wahr wer-
den, ist ein Sieg für die Kurpfälzer schon fast Pflicht. Für die SG
könnten nach ihren Abwesenheiten Sebastian Endres und Oli-
ver Bührer, wenn auch nur in kleinen Rollen, wieder zu einer
Option werden. Weiterhin muss jedoch mit einem Ausfall von
Dustin Ammel gerechnet werden. Und auch ansonsten zeig-
ten sich einige Spieler mit den saisontypischen Erkältungs-
symptomen. Spielbeginn der Partie zu gewohnter Zeit in der
Teninger Ludwig-Jahn-Halle (20 Uhr). Das Vorspiel dazu wird
dieOberligareservegegenSt.Georgenbestreiten.Anwurfder
Landesligapartie ist bereits um 17.30 Uhr.

AufstellungFCT:AaronGut, JuliusFaßbinder,TomHodel,Cars-
ten Giedemann (77. Jakob Mikulic), Jonas Siegert, Timo
Wehrle,NiklasFroß,MichaelHoelle (87.ManuelRiechert), Flo-
rian Haselbacher (70. Hristijan Nikolovski), Maximilian Resch
(89. Nick Gladrow), Alberto Nouri (65. Stephan Stübbe).

Der FC Teningen hat mit einem 1:0-Auswärtssieg beim FC
Auggen den Einzug ins Pokalhalbfinale perfekt gemacht. Auf
dem Auggener Kunstrasen entwickelte sich von Beginn an ein
taktisch geprägtes Spiel mit wenig Torchancen auf beiden Sei-
ten. Den ersten guten Angriff konnte Teningen dann auch
gleichzurFührungnutzen:TimoWehrleundMaximilianResch
kombiniertensich indengegnerischenSechzehner,denersten
Abschluss konnte der Torhüter des FC Auggen noch parieren,
gegen den Nachschuss von Maximilian Resch war er aber
machtlos – 1:0 (13.). Nach der Führung wurde das Spiel sehr
körperlich, viele kleine Fouls im Mittelfeld störten den Spiel-
fluss. Kurz vor der Pause hatte der FCT noch eine gute Chance,
der Abschluss zischte aber knapp am Pfosten vorbei. Von den
Gastgebern aus Auggen kam in der ersten Halbzeit wenig.
Nach Wiederanpfiff agierte Auggen etwas besser und spielte
sich Chancen heraus, die jedoch vom gut aufgelegten FCT-Tor-
hüter Aaron Gut pariert wurden. Auf der Gegenseite verpass-
te der FCT den Führungstreffer, weil mehrere gute Konter-
chancen nicht gut ausgespielt wurden. In der 80. Minute wur-
de dem FCT zudem ein Handelfmeter verweigert. So musste
manbis indieSchlussminutenzittern–undtatsächlichkamder
FCAuggeneineMinutevorAbpfiffnochmalgefährlichvordas
Teninger Tor, doch Aaron Gut hielt die Null.

Das Halbfinale wird voraussichtlich Anfang April gespielt,
der Gegner steht noch nicht fest. Das nächste Highlight lässt
zudem nicht lange auf sich warten: Bereits am kommenden
Sonntag, 3. März, gastiert der Spitzenreiter der Verbandsliga
(FCT) beim Tabellenzweiten FC 08 Villingen U21. Anpfiff der
Begegnung ist um 16 Uhr. Im Hinspiel musste der FCT eine
deutlich 2:5-Niederlage einstecken – im Rückspiel geht es nun
darum, den Zweitplatzierten auf Distanz zu halten.

Am Sonntag, 10. März, findet in der Ludwig-Jahn-Halle Te-
ningen der Saisonstart 2024 für die Regional-Jugend- und Kin-
derliga des Bereichs Süd für die Sparte JMC im Deutschen Tanz-
sportverbands statt. Der TSC Teningen ist dabei Gastgeber für
die insgesamt 22 startberechtigten Wettkampfgruppen
(https://www.tanzsport.de/de/sportwelt/jazz-und-modern-
contemporary/ligabereiche).FürdenTSCTeningenist inderRe-
gionalliga Effect am Start, in der Jugendliga Joukko und in der
Kinderliga ist es der allererste Wettkampf für Connect. Bei der
kurzen, aber knackigen Saison mit maximal vier Turnieren ist es
natürlich für die Wettkampfgruppen wichtig, schon im ersten
Turnier klare Erfolgszeichen zu setzen. Einlass für das Publikum
indieLudwig-Jahn-Halleam10.März ist fürdieRegionalligaab
10.15 Uhr und für die Jugend- und Kinderliga ab 15 Uhr.

Bereits am kommenden Sonntag bestreitet die zweite Mann-
schaft das erste Punktspiel des Jahres: Sonntag, 3. März, 12
Uhr: FVN II – SC March II. Auf viele Zuschauerinnen und Zu-
schauer freut sich der FVN.
Folgende Testspiele in der Wintervorbereitung stehen
noch an: kommenden Samstag, 2. März, 14 Uhr: VfR Merz-
hausen II - FVN.
Bisherige Ergebnisse:
FC Heitersheim – FVN 2:2 (1:1): Tore: Mick, Kuske.
Alemannia Zähringen II - FVN II 3:5 (1:1): Tore: 3x Jurcevic,
2x Mantel.
SV Endingen – FVN 1:1 (1:0): Tor: Walz.
FVN II - SV Mundingen III 1:1 (1:1): Tor: Vrousai.
Alemannia Zähringen – FVN 3:2 (1:2): Tore: Luem, Zimmer-
mann.

Sport

b SG Köndringen/Teningen

Tabellenführer zum Auftakt
der Aufstiegsrunde

b FC Teningen (FCT)

FC Teningen steht im Halbfinale
des Südbadischen Pokals

b Saisonstart 2024 DAHEIM

Regional-Jugend- und Kinderliga Süd
Jazz und Modern / Contemporary (JMC)

b FV Nimburg (FVN)

Vorbereitung endet

Wir helfen den Tafeln. Helfen Sie uns helfen!
Ab 24€/Jahr Fördermitglied werden. Info unter www.diehilfemacher.de
oder zum Normaltarif 0157/59102466 
Spendenkonto IBAN: DE03 6805 0101 0013 2479 60 
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IndervergangenenWochewurdewiederTischtennisgespielt,
zum Teil sehr erfolgreich.
Herren I - TV Herbolzheim I 4:9: Gegen den Tabellenführer
der Bezirksklasse gab es leider eine knappe Heimniederlage,
dennvierEinzelspielewurdenerst imfünftenSatzanHerbolz-
heimabgegeben-hierwäremehrdringewesen.Doppelpunk-
te: P. Schindler/H. J. Bär (1); Einzelsiege: H. J. Bär (1), M. Schind-
ler (1), A. Schubert (1).
Herren II – TTC Bahlingen II 5:9: Auch beim Heimspiel gegen
starke Bahlinger hätte es ganz anders ausgehen können. Eini-
geEinzelwurdenrechtknappverloren, sodasseinePunktetei-
lung im Rahmen des Möglichen gewesen wäre. Vielleicht
klapptesbeimnächstenMatch.Doppelsiege:Jordan/Walz(1),
Blum/Kleyman (1); im Einzel erfolgreich: J. Vogel (1), Walz (1),
F. Blum (1).
Herren II – SV Ottoschwanden II 9:5: Glückwunsch, wieder
mal ein Heimsieg. Und das mit zwei starken Ersatzleuten aus
der dritten Mannschaft. Verdienter Sieg in einem sehr span-
nenden Spiel, das glücklicherweise für den TTC Köndringen
gut ausging. Doppelsiege: F. Bär/Jordan (1), Walz/Blum (1),
Textor/Kirstein (1); Einzelpunkte: F. Bär (1), U. Jordan (1), Walz
(2), F. Blum (1), Textor (1).
HerrenIV–TTCBlau-WeissFRVI8:8:Nachlangemundspan-
nendemKampfsowie3:7-und5:8-Rückstandwurdetrotzdem
noch ein Punkt gewonnen. Glückwunsch zu diesem tollen Er-
folg der vierten Herrenmannschaft, Matchwinner waren L.
Bresch und F. Sehringer, die insgesamt fünf Punkte beisteuern
konnten. Hier die Ergebnisse im Doppel: Bresch/Sehringer (2);
Einzelsiege: Bresch (1), Sehringer (2), R. Schindler (2), L. Bär (2).
Allen Akteuren ein ganz großes Dankeschön für den vorbild-
lichen Einsatz und Kampfgeist.
Jahreshauptversammlung 2022 und 2023
DieVorstandschaft lädtherzlichzurJHVfürdieJahre2022und
2023. Dieses Jahr im Bistro Taki in Köndringen am Mittwoch,
27. März, pünktlich um 19.30 Uhr.
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Protokoll der JHV vom 23. Fe-
bruar 2023; 3. Berichte der Fachwarte; 4. Entlastung der Vor-
standschaft; 5. Neuwahlen; 6. Ehrungen; 7. Wünsche und An-
träge (nur in schriftlicher Form bis eine Woche vorher); 8.
Grußworte der Gäste; 9. Schlusswort.
DerTTCKöndringenwürdesichsehr freuen,wennvieleandie-
sem Abend Zeit hätten, um durch ihr Erscheinen die Verbun-
denheit zum Tischtennisclub zu zeigen.
Vormerken: Wer hat Lust, das Tischtennisspielen unter fach-
gerechter Anleitung (Jugendtrainer Florian Bregler und
Bernd Rill) zu erlernen? Gerne kann man im Jugendtraining
am Montag und am Donnerstag, jeweils ab 17.30 Uhr, in der
Sport- und Winzerhalle vorbeischauen, Trainingsschläger sind
vorhanden. Ansprechpartner: Bernd Rill, Telefon 0171-
7856775. Also auf zum Spielen mit dem kleinen weißen oder
gelben Ball an blauen Tischtennistischen.

Am 17. Februar fanden in Heilbronn die Süddeutschen Judo-
Einzelmeisterschaften der Altersklasse U18 statt, an welcher
Charlotte Hahne (-70 kg) und Jonas Tran (-55 kg) für den TuS
Teningen an den Start gingen. Beide hatten sich zuvor bei den
Landesmeisterschaften zur Süddeutschen Meisterschaft qua-
lifiziert.Betreutwurdensievon ihremTrainerVietTran,derals
Vorbereitung ein intensives Wettkampftraining absolvierte.
Unterstützend begleitete das Team noch Maren Zehner, ihre
Vereinskameradin und Jungtrainerin, die selbst bereits an vie-
len Wettkämpfen teilgenommen hat. Es traten Sportler aus

Südbaden, Baden, Bayern und Württemberg an. In Charlottes
Gewichtsklasse -70kggingen insgesamtelfTeilnehmeranden
Start, Jonas hatte in seiner Gewichtsklasse -55 kg insgesamt 15
Teilnehmer. Die konkurrierenden Sportler waren alle sehr
wettkampferfahren und zeigten ein sehr hohes Niveau be-
züglich ihrer Judofertigkeiten und ihrer körperlichen Konsti-
tution. Charlotte hatte einen kleinen Bonus, da sie ein Freilos
hatte und somit schon einmal eine Runde auf der Liste nach
vorne gerutscht ist. Sowohl Charlotte als auch Jonas unterla-
gen in ihrem ersten Kampf ihrer sehr starken Konkurrenz. Das
ließ beide aber nicht verzweifeln, in ihrem darauffolgenden
Kampf gaben sie nochmals Vollgas um einen Sieg zu erringen,
wasauchgelang.Beidemusstensichdabeigegenstarkauftre-
tende Gegner durchsetzen und durch eine gut gesetzte Halte-
technik im Bodenkampf ging der Plan auch auf. In ihren drit-
ten Kämpfen unterlagen sowohl Charlotte als auch Jonas lei-
der wieder ihren Gegnern. Bei Jonas fiel die Entscheidung
denkbarknappaus,nachdemer im„GoldenScore“ indersieb-
tenMinuteeineAushebeltechnikanwendete,ausdersichsein
Gegner noch im Fallen herauswinden konnte und so landete,
dass der Sieg dem Gegner zugeschrieben wurde. (Wenn beide
Kämpfer überhaupt keine Wertung erzielt haben oder beide
Wertungen absolut identisch sind, dann wird der Wettkampf
durch „Golden Score“ entschieden, das heißt, alle bisherigen
Wertungen werden zurückgenommen und derjenige Kämp-
fer gewinnt, der in der Verlängerungszeit die erste Wertung
erhält.) Charlotte verlor ihren letzten Kampf gegen eine sehr
stark auftretende Gegnerin, die Charlotte mit einem perfek-
ten Wurf zu Boden brachte und somit den Kampf gewann. Bei
einem so großen Teilnehmerfeld war das Ergebnis für beide
dennoch sehr gut und der Verein gratuliert Charlotte zum 7.
Platz und Jonas zum 9. Platz. Für beide jungen Wettkämpfer
war es die erste Teilnahme an einer so hohen, der Süddeut-
schen Meisterschaft, und für Jonas war es sogar der zweite
Wettkampfüberhaupt. Soweitzukommenwar fürbeideeine
besondere Erfahrung. Beide haben auf der Süddeutschen nun
Wettkampfluft geschnuppert und es wurde ihr „Hunger“ auf
weitereMeisterschaftengeweckt.CharlotteundJonaswollen
auf jeden Fall im nächsten Jahr wieder an den Qualifikations-
meisterschaftenteilnehmenundschauen,wosiedieReisehin-
bringt.DerVereingratuliertCharlotteundJonaszudiesemEr-
gebnis und wünscht für ihre junge Judolaufbahn weiterhin
faire und verletzungsfreie Kämpfe.

Von links: Viet Tran, Jonas Tran, Charlotte Hahne, Maren Zeh-
ner.

b TTC Köndringen

Mitteilungen und Spielergebnisse

b TuS Teningen - Judo

Charlotte Hahne und Jonas Tran bei
den Süddeutschen Meisterschaften
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Mitteilungen der Pfarrei St. Gallus Teningen - Heimbach
- Köndringen - Nimburg
Vesperkirche
jeden Donnerstag im Gemeindesaal St. Bonifatius ab 12.30
Uhr.
Seniorennachmittag des Seniorenwerks Teningen-
Heimbach
12.3. / 14.30 Uhr / St. Gallus
Begin mit einem Gottesdienst mit Pfarrer Feuerstein. An-
schließend zeigt Werner Kunkler vom Geschichtsverein Heim-
bach einen Film zum Kirchenbazar in den 1970er Jahren. Es
gibtdieGelegenheit zumAustauschundGespräch,wie immer
mit Kaffee und Kuchen. Wer Mitfahrgelegenheit benötigt,
meldet sich bitte unter der Telefonnummer 3288.
Bildungswerk
Weg zur Mitte – Übung der Zen-Kontemplation
22.02. ff / 19.30 Uhr / Gemeindezentrum St. Johannes
Vielleicht suchen Sie die Stille, möchten aus Gedankenkreisen
aussteigen, sich selbst auf die Spur kommen. Sie finden, dass
existenzielleFragennurunbefriedigendausdemVerstandbe-
antwortet werden können, Sie suchen Erfahrungen, die über
Worte und Begriffe hinausgehen oder spüren eine Sehnsucht,
die Sie nicht in Worte fassen können. Anschauungslose Medi-
tation ist ein Weg in die eigene Mitte und in bislang ungeahn-
te Tiefen. Einatmen, ausatmen, achtsam werden für das, was
sich von innen her meldet, Dasein im gegenwärtigen Augen-
blick. Der Sehnsucht Raum geben. Durch sanfte Achtsamkeit
wird deutlicher, was guttut. Zugleich eröffnet das Innehalten
einen Raum übergegenständlicher Wahrnehmung, in dem
neueMöglichkeitensichtbarwerden.AnschauungsloseMedi-
tation ist der Kern des inneren, mystischen Weges in den Welt-
religionen. Dieser gilt von alters her als Weg der Begegnung
mit Gott (Christentum) und der Befreiung durch Versenkung
und einen illusionslosen Blick auf die Wirklichkeit (Buddhis-
mus).
In St. Johannes üben wir die anschauungslose Meditation in
der Tradition der Zen-Meditation und Zen-Kontemplation,
begründet durch Yamada Koun, P. Hugo-Makabi Enomiya-
Lassalle SJ und P. Johannes Kopp SAC. 25-minütige Sitzmedita-
tionen wechseln mit fünfminütigen Gehmeditationen ab.
Die Gruppe startet am Donnerstag, 22.2.2024, 19.30-21 Uhr,
im Gemeindezentrum St. Johannes, Schillerstr. 16, Emmendin-
gen. Dieses Angebot soll zunächst einmal in der Fastenzeit
stattfinden. Wenn gewünscht, kann daraus eine feste Gruppe
entstehen. Menschen mit und ohne Vorerfahrungen in
(Zen-)Meditation sind herzlich willkommen. Wir beginnen
pünktlich um 19.30 Uhr – bitte kommen Sie ein paar Minuten
eher an. In den ersten drei Wochen gibt es eine Einführung in
die Praxis der Meditation. Ein Einstieg zu einem späteren Ter-
min ist möglich. Wenn Sie zum ersten Mal kommen, nehmen
Sie vorab Kontakt auf mit: Dr. Astrid Heidemann,
mugt1515@yahoo.de].
Ist das Kunst oder Religion? Exkursion nach Karlsruhe
02.03. / 8.15 – 19.03 Uhr
Im April 2023 wurde der 14-teilige Genesiszyklus von Markus
Lüpertz in den sieben Karlsruher U-Bahn-Stationen der Öf-
fentlichkeit vorgestellt. Von Anfang an war dieses Projekt in
Karlsruhe und darüber hinaus umstritten. Wir laden ein, auf

einer Exkursion nach Karlsruhe einige dieser Keramiktafeln
kennenzulernen und uns mit fachlicher Expertise damit ausei-
nanderzusetzen.
Zuvor wird uns Dekan Hebert Streckert vom Prozess der Neu-
gestaltung des Kirchenraumes von St. Stephan berichten und
unsere Fragen beantworten. Im Blick auf die Überlegungen
zur Nutzungserweiterung von St. Johannes ist das sicher ein
lohnender Austausch.
Hin- und Rückfahrt mit dem Zug (Deutschland-Ticket oder Ba-
den-Württemberg-Ticket). Kosten: 15 Euro (ohne Mittag-
essen) plus 12 Euro bei Inanspruchnahme des Baden-Würt-
temberg-Tickets. Referentin: Prof.in Dr. Chris Gerbing, Hono-
rarprofessorin für Kulturwissenschaft am Karlsruher Institut
für Technologie (KIT), freiberuflich tätig als Kuratorin, Auto-
rin, Dozentin, Redakteurin und Lektorin. Anmeldung bitte
über die Homepage (Startseite: Veranstaltungen oder unter
der Rubrik Wir bieten / kath. Bildungswerk).
St. Elisabeth Krankenpflegeverein Teningen e.V.
14.3. / 19.30 Uhr / Gemeindehaus Heimbach
Einladung zu Mitgliederversammlung 2024
Hiermit lädt der St. Elisabeth Krankenpflegeverein Teningen
e.V. zu seiner Mitgliederversammlung am Donnerstag, 14.
März2024,19:30Uhr, inskath.GemeindehausHeimbachherz-
lich ein.
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Feststellung der Beschlussfä-
higkeit; 3. Bericht des Vorstandes; 4. Bericht der Rechnerin; 5.
Bericht der Kassenprüferinnen; 6. Aussprache; 7. Entlastung
der Rechnerin; 8. Entlastung des Vorstandes; 9. Antrag auf Na-
mens- und Satzungsänderung des Vereins; 10. Abstimmung
über die Namens- und Satzungsänderung; 11. Wünsche und
Anträge; 12. Verschiedenes.
Anträge, über die beschlossen werden soll, sind schriftlich bis
zum 10. März 2024 an den Vorsitzenden Johannes Klappich,
Schluchweg 15, 79331 Teningen, oder per E-Mail johan-
nes@famklappich.de zu richten. Alle Mitglieder und Freunde
des Vereins sind herzlich willkommen. Der Vorstand - Tenin-
gen, 22. Feb. 2024
„Orgelmeditationen“ dieses Jahr mit neuen Akzenten
Die Konzertreihe „Vespri d’organo – Orgelmeditationen in
der Fastenzeit“ in der Pfarrkirche St. Bonifatius, Emmendin-
gen,wirdauch indiesemJahrandrei Fastensonntagenfortge-
setzt, allerdings mit einigen Neuerungen. So kommt zur Or-
gelmusik pro Konzert ein weiterer Fokus – auf Gemälde,
Schauspiel, Liturgie – hinzu. Auftakt der Orgelreihe war am
Sonntag, 25.02.24.
Am Sonntag, 10.03.24, darf man auf die Zusammenarbeit von
Organist Michele Savino und Schauspieler Beni Ocker ge-
spannt sein. In Musik und Pantomimen widmen sich die bei-
den Künstler dem Thema „Krisenschauplätze: Getsemani und
Golgota“. Es erklingen Werke von Wermann, Koch, Chamina-
de und Dubois, dessen 100. Todestag dieses Jahr begangen
wird. Gemeindereferentin Helena Rimmele ist für die Texte
verantwortlich.
Diedritte„Orgelmeditation“am24.03. trägtdenTitel„Seige-
grüßet, Jesu gütig“ und ist als ökumenische Orgelvesper kon-
zipiert. Organist Jürgen Mauri bringt Werke von J. S. Bach zu
Gehör, Pfarrerin Irene Leicht steht der Liturgie vor.
Die Pfarrkirche St. Bonifatius, Emmendingen, bietet mit der
großen Welte-Orgel und der Stützle-Chororgel beste Voraus-
setzungen für diese Orgelreihe. Auf das neue Format der Rei-
he, in dem Musik und weitere Künste zusammenkommen,
darf man gespannt sein.
„Vespri d’organo“ am 10.3. und 24.3., jeweils um 17.00 Uhr in
der Pfarrkirche St. Bonifatius, Emmendingen. Eintritt frei.
Öffentliche Bücherei in Heimbach
Öffnungszeit ist immer am Dienstag von 15:30 bis 19 Uhr (St.
Gallus, Heimbach, Zehnthof 2). Kontakt: Christel Stelzer, Tel.
51692.
Offene Kirchen
Die katholischen Kirchen sind tagsüber geöffnet. Die Marien-
kirche in Köndringen und die Kirche St. Gallus in Heimbach la-
den Sie ein zu einem privaten Besuch und kurzem Gebet.

i Allgemeines

Katholische Kirchengemeinde
Emmendingen-Teningen

Für die nachfolgenden Artikel ist die Kirchengemeinde verant-
wortlich. Die Redaktion der Teninger Nachrichten übernimmt 
keine Verantwortung für die Richtigkeit des Inhalts.
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Die Anmeldungen für die Klassen 5 der Werkreal- und Real-
schule Teningen können zu nachstehenden Terminen vorge-
nommen werden: Dienstag bis Donnerstag, 5. bis 7. März,
8bis12Uhrund14bis16UhrsowieFreitag,8.März,8bis
12 Uhr.
DieElternvonSchülernderviertenGrundschulklassenwerden
gebeten, einen Geburtsnachweis und die Bildungsempfeh-
lung der Grundschule mitzubringen. Das Anmeldeformular
können die Eltern auf der Homepage (www.theodor-frank-
schule.de) ausdrucken und ausgefüllt zum Anmeldetermin
mitbringen. Ebenfalls muss ein Nachweis vorgelegt werden,
dassdasKindgegenMaserngeimpftwurde (ImpfbuchzurAn-
sicht genügt). Wer sich für den bilingualen Zug anmelden
möchte, wird um eine Kopie der Halbjahresinformation der
Grundschule gebeten.
Weitere Informationen erhält man am morgigen Tag der offe-
nen Tür. Darüber hinausgehende Auskünfte erteilen Rektor
Thomas Lamp, Konrektorin Sanda Wilhelm sowie das Sekreta-
riat unter Telefon 07641 / 95557-50.

Folgende Unterlagen benötigen die Eltern für die An-
meldung: Anmeldeformular, ausgefüllt mitbringen; Grund-
schulempfehlung (Blatt 3) – ausgestellt von der Grundschule
(Original!); Anmeldeblatt (Blatt 4) – ausgestellt von der
Grundschule (Original!); Geburtsurkunde, Stammbuch oder
Ausweis zur Ansicht genügt; Nachweis der Masernschutzimp-
fung, Impfbuch zur Ansicht genügt; bei Bedarf Anmeldung
für die Ganztagesschule auf dem Anmeldeformular ankreu-
zen; auf Wunsch Anmeldung Brückenkurs Französisch; bei In-
teresseambilingualenZugderRealschulebittezusätzlicheine
Zeugniskopie zur Anmeldung mitbringen.
Die Anmeldung für die Mensa erfolgt separat.

Die Wandergruppe des MSRT Freiamt gibt folgende Wander-
termine bekannt:
Wandern: 10. März Ettenheim-Wallburg.
Geführte Wanderung: 3. März Staufen im Breisgau - zur
Burgruine Staufen, Kontakt: weissiw45@t-online.de.

Zum 1. Januar 2024 wurde Marco Appelgrün zum bevollmäch-
tigten Bezirksschornsteinfeger für den Bezirk Emmendingen
Nr. 12 bestellt. Dieser umfasst die Gemeinde Bahlingen, den
Ortsteil Teningen-Nimburg, Teningen-Bottingen und einen
Teil der Gemeinde Teningen. Er ist Ansprechpartner bei der In-
stallation von neuen Heizungsanlagen, neuen Kaminen, Neu-
bauvorhaben und Änderungen an Feuerungsanlagen.

Als Bezirksschornsteinfeger hat er weiterhin folgende
Hauptaufgaben: Durchführung der Feuerstättenschau, Roh-
baubesichtigungen an Schornsteinen, Abnahme von neuen
Heizungen, Überwachung von Fristen bezüglich Durchfüh-
rung von Schornsteinfegerarbeiten, Fristenüberwachung von
Mängeln.KontaktbeiFragen:BevollmächtigterBezirksschorn-
steinfeger Marco Appelgrün, Im Gottesacker 17, 79279 Vör-
stetten, Mobil 0151-59109711, E-Mail: info@sf-appelgruen.de.

Der Verein zur Pflege der deutsch-französischen Freundschaft
Teningen lädt zur Jahreshauptversammlung am Freitag, 15.
März, um 20 Uhr ein. Die diesjährige Jahreshauptversamm-
lungfindet inderTeningerZehntscheuer,BahlingerStraße30,
statt. Mitglieder und Freunde sowie Interessierte sind herzlich
eingeladen. Bei Fragen kann man sich an die Vorsitzende, Co-
lette Born, Telefon 0761 / 28557456, wenden.

Das MAUSA (Musée des Arts Urbains et du Street Art) ist ein
lebendiges Museum für Urban Art und Street Art von fast
1.200 Quadratmetern, das am 7. Juli 2018 eröffnet wurde. Das
Museum befindet sich in den Unesco-Wällen der historischen
Festung Neuf-Brisach, die von Vauban zwischen 1698 und
1704erbautwurde.SeitderEröffnunghabeninternationalre-
nommierte Künstler die Wände der Festungsanlage bemalt.
Eindrucksvoll ist zum Beispiel der Junge mit dem Hammer, den
derKünstlerSethgeschaffenhat.MansiehteinenkleinenJun-
gen, der auf dem Boden kniet und ein Loch in die Wand ge-
schlagen hat. Bunte Steine purzeln hervor und tatsächlich ist
auch ein Loch in der Wand zum anderen Raum. Viele weitere
Werke sollen noch auf den Wänden der historischen Stätte
entstehen – mit Spraydosen, Pinseln, Schablonen und mehr …

Nach der Führung (16 Uhr) durch das MAUSA wird je nach
Wetter ein kleiner Spaziergang durch das Vaubangelände an-
geboten und anschließend besteht die Möglichkeit zur ge-
meinsamen Einkehr. Der Ort wird noch bekanntgegeben.

Bitte verbindlich zur Führung anmelden bei gislinde.
buehler@gmail.com. Die Fahrt zum Museum erfolgt mit Pri-
vat-Pkw. Der Eintritt zum Museum einschließlich Führung be-
trägt 15 Euro. Der Museumspass gilt nicht!

Um den derzeitigen Viertklässlerinnen und Viertklässlern
einen Einblick in die weiterführenden Schulen zu geben, ver-
anstaltet die Theodor-Frank-Schule in Teningen auch dieses
JahrwiedereinenTagderoffenenTür.AmmorgigenDonners-
tag, 29. Februar, wird um 17.30 Uhr gerne für alle interessier-
ten Schülerinnen und Schüler der derzeitigen vierten Klassen
sowie für deren Eltern die Schule geöffnet. Neben Einblicken
in die Fach-, Unterrichts- und Aufenthaltsräume werden Ar-
beitsmethoden und neue Unterrichtsfächer vom Kollegium
der Schule gezeigt und gleich praktisch angewendet.

WährenddieSchülerinnenundSchüler inKleingruppenbe-
gleitet die Schule erkunden, werden den Eltern zeitgleich das
pädagogischeKonzeptderVerbundschule,dieMöglichkeiten
der verschiedenen Schulabschlüsse sowie die Gestaltung des
Unterrichtstages erläutert. Das Schulleitungsteam mit dem
Rektor Thomas Lamp, der Konrektorin Sanda Wilhelm und
dem Konrektor Thomas Bührer stellt unter anderem die Berei-
che bilingualer Unterricht, offene Ganztagesschule, Berufs-
orientierung, Differenzierung und Förderung vor.

ImAnschlussbestehtauchfürdieElterndieMöglichkeit,die
Schule zu erkunden oder in Austausch mit der Schulleitung zu
kommen.

Der Tag der offenen Tür beginnt morgen um 17.30 Uhr in
der Aula der Theodor-Frank-Schule, Ludwig-Jahn-Straße 2 in
Teningen.

Anmeldung von Viertklässlern

b Motorsport Racing-Team (MSRT) Freiamt im ADAC

Termine für Wanderungen

b Für Bahlingen und Teningen

Marco Appelgrün neuer Schornsteinfeger

b Deutsch-Französischer Verein

Jahreshauptversammlung am 15. März

b Kulturverein Teningen

Am 23. März Führung im MAUSA Vauban
in Neuf-Brisach

b Theodor-Frank-Schule Teningen

Morgen Tag der offenen Tür für Eltern und
zukünftige Schülerinnen und Schüler

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Die Mitgliederversammlung der Freien Wähler Vereinigung
Teningen findet am morgigen Donnerstag, 29. Februar, um 20
Uhr in der „Krone“ in Teningen bei der Metzgerei Feißt statt.
Die Tagesordnung: 1. Bericht des Vorsitzenden; 2. Bericht
des Kassenwarts; 3. Bericht der Kassenprüfer; 4. Aussprache
über die Berichte und Entlastung des Gesamtvorstandes; 5.
Neuwahl der Kassenprüfer; 6. Ortschaftsratswahl, Abstim-
mung über die Listenplätze; 7. Gemeinderatswahl, Abstim-
mung über die Listenplätze; 8. Kreistag, Bekanntgabe der Lis-
te; 9. Anträge; 10. Vorschläge für Aktivitäten in 2024; 11. Ver-
schiedenes.

Am Samstag, 2. März, führt der DRK-Ortsverein in Teningen
und Heimbach wieder eine Papier- und Lumpensammlung
durch. Mit der Sammlung wird ab 8 Uhr begonnen. Es wird ge-
beten, das Papier in handlichen Bündeln am Straßenrand be-
reitzustellen. Auch an diesem Sammeltermin bietet das DRK
wieder eine besondere Dienstleistung an. Wer körperlich nicht
inderLageist,dasPapieramStraßenrandbereitzustellen,kann
sichab8UhrunterTelefon07641 /54786beimDRKmelden.Das
Papier wird dann persönlich abgeholt. Ebenso kann das Papier
direkt am DRK-Heim in der Neudorfstraße in der Zeit zwischen
8 und 12 Uhr abgegeben werden. Bitte keine Gelben Seiten
oder Kartonagen einbinden, da diese heraussortiert und ge-
trennt entsorgt werden müssen. Die Lumpen bitte in Plastiksä-
cke abpacken. Für zahlreiche Unterstützung möchte sich der
DRK-Ortsverein Teningen bereits jetzt schon bedanken.

Der Schmutzige Dunschdig ist für die Ortsgruppe schon zu
einer traditionellen Veranstaltung geworden. Eine Wanderst-
recke mit circa fünf Kilometern um Nimburg führte Wander-
führer Konrad Ganz, der Treffpunkt mit Einkehr führte an-
schließend ins Gasthaus Kaiserstuhl. Hier waren die Vorberei-
tungen für den närrischen Ablauf des Nachmittags von den
HelferinnenDorleWeisundRenateGeisert imGange,dieauch
die Fasnetküchli gebacken und gespendet haben. Musikalisch
trug eine freundliche Truppe von Musikern dazu bei, dass kei-
ne Langeweile aufkam, auch die närrischen Beiträge von G.
Welz, W. Metzler und R. Geisert trugen dazu bei. So lief der
Nachmittag fröhlich und unterhaltsam ab und von einigen
Anwesenden wurde der Wunsch auf eine Fortführung dieser
Faschingsparty geäußert. Abschließend servierten die Wirts-
leute ein zünftiges Essen mit Schäufele und Salaten. Info und
Bilder: www.schwarzwaldverein-teningen.de.

Am Schmutzige
Dunschdig und am
Fastnachtsfreitag war
einiges los in der Kita
Dreikäsehoch.

Unter dem Lernfeld
„Tradition und Brauch-
tum leben“ zogen die
Kinder der Kita Dreikä-
sehoch am schmutzige
Dunschdig zum „Git-
zig“-Umzug los. Ihre
erste Station war die
Dorfmetzgerei der Fa-
milie Eisele. Dort ange-
kommen, führten die
Kinder im Hof der
Metzgerei zwei Bewe-
gungstänze vor. An-
schließend wurde das
traditionelle „Gizigru-
fen“ veranstaltet. Zur
Stärkung gab es da-
nach von Familie Eisele
eine leckere Wurst mit
Brötchen.

Als alle Kinder genüsslich gegessen hatten, ging es weiter
zu Frau Storz (Auto Storz in Köndringen), Oma eines Kindes.
Sie verteilte nach dem „Gitzigrufen“ leckere Früchteriegel,
die die Kinder mit Freude annahmen. Als Dankeschön tanzten
die Kinder auch hier nochmal ihre Bewegungslieder. Mit vie-
len neuen Eindrücken ging es dann zurück in die Kita.

Am Freitag ging es schon morgens bei den Dreikäsehochs
närrisch weiter. Um 10 Uhr hörte man schon von weitem die
Musik. Gespannt warteten die Kinder am Gartenzaun. Mit
großen Augen empfingen die Kinder, die Erzieherinnen und
einige Eltern die Kindringer Ruäbsäck. Eine kleine Gruppe der
Köndringer Zunft tanzte zu den bekannten Fastnachtsliedern
und steckte damit alle an. Fröhlich ging es dann mit einer Po-
lonaise durch den Garten weiter. Anschließend wurden wie-
der Süßigkeiten geworfen, die die Kinder schnell aufhoben
und natürlich gleich probieren wollten. Nach dem Abschluss-
lied gingen die Kindringer Ruäbsäck weiter, um mit den Kin-
dergartenkindern von „Hand in Hand“ zu feiern.

Ein herzliches Dankeschön nochmal an Familie Eisele, Frau
Storz und die Kindringer Ruabsäck, die den Dreikäsehochs ge-
zeigt haben, was es heißt, Tradition und Brauchtum zu leben.

„Gizigrufen“ bei der Metzgerei Eise-
le.

Besuch der Ruäbsäck im Dreikäsehoch-Garten.
Nach der Wanderung am Schmutzigen Dunschdig kehrte die
Wandergruppe im Gasthaus Kaiserstuhl ein.

b Freie Wähler Vereinigung Teningen

Morgen Mitgliederversammlung

b Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein Teningen

Samstag: Papier- und Lumpensammlung

b Schwarzwaldverein Teningen

Schmutziger Dunschdig

b Kita Dreikäsehoch

Tradition und Brauchtum leben
bei den Dreikäsehochs
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Der Februar stand ganz unter dem Motto „Fastnacht“.
Zu Beginn des Monats stand der Besuch einer kleinen Grup-

pierung der Heimbacher Waldteufel auf dem Programm. Häs
und Brauchtum wurden vorgestellt und konnte so den Kin-
dern nähergebracht werden. Natürlich durften das „Flieger-
lied“,einePolonaiseundkräftig„Rambazamba“nichtfehlen.
Die Kinder wurden zum Ende mit „A-hui-Tütchen“ beschenkt,
hatten sie ja auch zwei eingeübte Fastnachtslieder zum Dank
den Waldteufeln vorgetanzt und dazu gesungen.

Am Hemdglunkertag waren die beiden ältesten Jahrgänge
im Rathaus. Ortsvorsteher Ulrich Lutz war erfreut über die
Tanz- und Gesangsdarbietung der Kinder vor dem Rathaus
und ergab sich den lautstarken „Gizigrufen“ der Kinder
schnell. Mit üppig gefülltem „Süßiesbeutel“ zogen die Kinder
stolz von dannen, um den jüngeren Kindern im Kindergarten
ihre Ausbeute zu präsentieren. Jedes Kind bekam davon ein
„Gizigtütchen“gerichtet,welchesesmitnachHausenahm. Im
Kindergarten ging das „Bunte Treiben“ weiter mit Verklei-
dung, Spielstationen, Tanz, Musik und viel „Schabernack“.

Weiteres kann man Ende März in dieser Rubrik erfahren.

„Gizig“ rufen am Rathaus Heimbach.

Waldteufelbesuch im Kindergarten.

Am 17. Februar fand die diesjährige Hauptversammlung in
einem Restaurant in Wyhl statt. Wie erwartet fand sich eine
große Zahl der Mitglieder zu diesem wichtigen Ereignis ein.
NebendenMitgliedernwurdeClemensBieniger,Vorsitzender
des ADAC Südbaden, sehr herzlich begrüßt, der in seinen
Grußworten die immer sehr gute Zusammenarbeit mit dem
Camping Club hervorhob.

Zum ersten Mal wurde diese Veranstaltung von dem im ver-
gangenen Jahr neu gewählten 1. Vorsitzenden Rüdiger Volk
präsentiert, der souverän durch die vielen Tagesordnungs-
punkte führte.

Erfreulich wie jedes Jahr waren die umfangreichen Aus-
fahrten und Veranstaltungen, die das Vereinsleben nachhal-
tig prägen und dafür sorgen, dass sich die Mitglieder auch ak-
tiv beteiligen und sich untereinander austauschen. Acht Aus-
fahrten fanden im vergangenen Jahr statt, die meisten in
Deutschland. Höhepunkt waren die Fahrt nach Berlin mit Be-
such im Bundestag sowie auch Fahrten ins benachbarte Elsass.
Weitere Höhepunkte waren die Caravan-Fahrkurse auf der
GeländedesADACinBreisach,dasalljährlicheSommerfestam
Angelsee in Riegel sowie die für den Club so wichtige Freibur-
ger Messe „caravan live“, wo der Club schon seit Jahren mit
einem Stand vertreten ist und umfangreiche Werbung für
neue Mitglieder und viele Campingplätze macht.

Erfreulicherweise istdieAnzahlderMitgliederhochgeblie-
ben und es konnten auch jüngere Mitglieder für den Verein
gewonnen werden. Der CCK gehört nach wie vor zu den mit-
gliederstärksten Campingclubs in Deutschland. Auch werden
die monatlichen Clubabende von einer Vielzahl an Mitglie-
dern besucht. Dies zeigt, dass das Engagement im und für den
Verein eines seiner Erfolgsrezepte sind.

Es fanden an diesem Tag auch turnusgemäße Wahlen statt.
Der langjährige 2. Vorsitzende Egon Triebler gab seinen Vor-
sitz ab und wurde mit Dankesworten und viel Beifall aus sei-
nem Amt verabschiedet und zum Ehrenmitglied des Vereins
ernannt. Zu seinem Nachfolger wurde Gottfried Hunn ge-
wählt. Bestätigt wurde Manfred Harriehausen in seinem Amt
als Schriftführer. Mit Lothar Schönbach und Walter Schmidt
wurden erfreulicherweise auch zwei neue Tourenwarte ge-
wählt. Tourenwarte organisieren die Ausfahrten und beglei-
ten sie.

Geehrt wurden für langjährige Mitgliedschaft: für 25
Jahre Karina Jenne-Schmidt und Thomas Schmidt, Heinz Bär;
für 20 Jahre Severine und Dirk Schindler; für zehn Jahre Gab-
riele und Harry Schnarr, Renate Leihner, Sabine und Gerhard
Hoffmann.

ImSeptemberdiesenJahres feiertderCampingClubKaiser-
stuhl sein 40-jähriges Jubiläum und somit steuert der Verein
einen weiteren Höhepunkt in seinem Vereinsleben an.

Der Vorstand: von links Schriftführer Manfred Harriehausen,
bisheriger 2. Vorsitzender Egon Triebler, 1. Vorsitzender Rüdi-
ger Volk, ADAC-Vorstand Clemens Bieniger, Tourenwart Karl
von Essen, (verdeckt) EDV-Beauftragter Hans-Otto Stötzel und
neuer 2. Vorsitzender Gottfried Hunn.

b Katholischer Kindergarten St. Anna, Heimbach

„Ein-Blick“ in den Februar

b Jahreshauptversammlung am 17. Februar

Neuer 2. Vorsitzender für Camping Club
(Lohnsteuerhilfeverein)

SELO e.V.
Steuererklärungs-Service
für Arbeitnehmereinkünfte

Hinweis: Angebot nur für Mitglieder mit 
ausschließlich nichtselbständigen Einkünften.   www.s

elo
24
.d
e

Steuererklärung?
Kein Problem!
Tel. 07641-912322
 Denzlinger Str. 27, Emmendingen
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Die Spieler der E-Jugend des FV Nimburg haben Grund zu gro-
ßer Freude. Kürzlich wurde der Mannschaft ein neuer Trikot-
satz übergeben. Diese großzügige Spende der Physiotherapie-
Praxis „Physio am Nimberg“ ist ein sichtbares Zeichen der Un-
terstützung für den Jugendfußball beim FVN. Sonja und
Christoph Kopp, Inhaber der Physiotherapie-Praxis, haben sich
entschieden, die jungen Sportler in ihrer Fußballbegeisterung
und Motivation zu fördern und ließen es sich nicht nehmen,
den neuen Trikotsatz persönlich an die Mannschaft zu überge-
ben. Sichtlich stolz präsentierte die E-Jugend-Mannschaft ihre
neuen Trikots, gemeinsam mit den Spielern der ersten Mann-
schaft. Der FV Nimburg möchten sich ganz herzlich bei Sonja
und Christoph Kopp für ihr Engagement und die großzügige
Unterstützung bedanken. Solche Partnerschaften sind ein we-
sentlicher Bestandteil der Jugendarbeit beim FV Nimburg und
tragen maßgeblich zur Entwicklung der jungen Spielerinnen
und Spieler und zur Identifikation mit „ihrer“ Mannschaft bei.

Trotz der Eiseskälte herrschte beim Nachwuchs der Musik- und
FeuerwehrkapelleamvergangenenSamstaginderFreiburger
Eishalle eine super Stimmung. Der erste Ausflug dieses Jahr,
Schlittschuhlaufen mit anschließendem Pizzaessen, fand auch
dieses Mal viel Anklang. Kreuz und quer ging es am Anfang
aufdereiskaltenFlächezu,abernachundnachmachtesichdie
Übung bemerkbar und manch einer träumte gegen Ende
schon von einer Pirouette. Müde, aber glücklich ging es nach
einem wunderbaren Nachmittag weiter zur Pizzeria. Nach der
Stärkung machte man sich wieder auf den Weg nach Hause.

Wer auch Lust hat, in dem Verein gemeinsam Spaß zu ha-
ben, schaut doch mal auf der Internetseite www.mfk-tenin-
gen.de nach.

Einen Tag nach dem eigentlichen Valentinstag, da dieser auf
den Aschermittwoch fiel, wurde in der ansprechend beleuch-
teten und dekorierten Kirche St. Marien in Köndringen der
schon zur Tradition gewordene ökumenische Valentinstag-
Gottesdienst„DerLiebewegen…“gefeiert.UlrikeSchneider-
Harpprecht, evangelische Pfarrerin aus Eichstetten, und Dia-
kon Michael Stemann von der Katholischen Kirchengemeinde
Emmendingen-Teningen gestalteten den ökumenischen Got-
tesdienst gemeinschaftlich mit dem Vorbereitungsteam bei-
derKonfessionen.FürdiewunderschönemusikalischeUmrah-
mung sorgten Eva Martus am Klavier und an der Harfe und Re-
gina Vogt an der Querflöte.

„Der Liebe Raum geben“, passend zu diesem Thema leitete
Pfarrerin Ulrike Schneider-Harpprecht zu einer Phantasiereise
durch das eigene Zuhause ein – da, wo Menschen sich allein,
mit ihrer Partnerin oder ihrem Partner und ihrer Familie wohl-
fühlen. Zu den Werten innere Heimat und Geborgenheit
konnten sich die Anwesenden im Anschluss austauschen. Eine
Ansprache, Gebete, Fürbitten, Lieder und romantische Instru-
mentalmusik luden zum Nachdenken und Nachfühlen des
Wertes Liebe zu sich selbst, in der Partnerschaft und in der Fa-
milie ein. Paare und Einzelpersonen konnten sich individuell
segnen lassen.

Zum Abschied wurden rote Herzluftballons verschenkt und
im Gemeindehaus fand ein geselliges Zusammensein bei
einem Glas Sekt oder anderen Getränken und Knabbereien
statt.

Die 27 Teilnehmer hatten Fahrgemeinschaften gebildet und
trafen sich im Foyer des binationalen Kulturzentrums auf der
Rheininsel vor den Toren Breisachs. Die Unternehmung war
von Gislinde Bühler vom Vorstand des Kulturvereins Teningen
vorgeschlagen und umsichtig vorbereitet worden. Das Parken
war frei, der Vorplatz riesig und ein Foodtruck, der Hungrige
mit einem kleinen Angebot versorgte, verschwand regelrecht
vor dem Gebäudekomplex. Im Foyer wurden Getränke ange-
boten,auchdasmitgebrachteEssenkonntedortverzehrtwer-
den, und so herrschte eine entspannt-familiäre, elsässisch-
französische Stimmung.

Die E-Jugend in ihren neuen Trikots, gemeinsam mit der ersten
Mannschaft.

Die Jungmusiker der Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen
beim ersten Ausflug in diesem Jahr.

Pfarrerin Ulrike Schneider-Harpprecht und Diakon Michael Ste-
mann gestalteten den Valentinsgottesdienst.

b FV Nimburg (FVN)

Trikotspende

b Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen

Eiskalt - aber super Stimmung

b Raum und Zeit für die Liebe

Ökumenischer Valentinsgottesdienst
in St. Marien in Köndringen

b Kulturverein Teningen binational unterwegs

Zirkus in der Art'Rhena bei Breisach
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Diese stolze Mitteilung war eines von vielen Themen der dies-
jährigen Mitgliederversammlung des Schwarzwaldvereins Te-
ningenam23.Februar imImkerheim.Die1.VorsitzendeDiane
Schopferer begrüßte die ca. 50 Anwesenden, darunter die
Gründungsmitglieder Friedrich Sütterlin und Hermann Jäger
sowieHerbertLuckmannalsStellvertreterdesBürgermeisters.
Sie berichtete über eine leicht gesunkene Mitgliederzahl, je-
doch sei der Schwarzwaldverein Teningen mit einem attrakti-
ven, bunt gemischten Jahresprogramm gut aufgestellt. Das
Jubiläum feiert der Schwarzwaldverein Teningen mit mehre-
ren Veranstaltungen, darunter eine 50-Kilometer-Wande-
rung auf dem Gemeindegebiet sowie ein fröhliches Fest auf
dem Ramstalhof. Wanderwart Radu Tesileanu referierte für
das abgelaufene Jahr über 44 Wanderungen mit insgesamt
416 Kilometern bei 626 Teilnehmern sowie neun Radtouren
mit insgesamt 676 Kilometern und 175 Teilnehmern. Ergänzt
wurde das Angebot durch eine Radwanderwoche, Nordic
Walking, Naturschutz- und Familienaktionen. Wegewart
Wolf Rübner berichtete von einem arbeitsreichen Jahr mit der
Neubeschilderung des St.-Gallus-Rundwegs, zusätzlich zu den
üblichen Begehungen der 45 Kilometer Gelbe-Raute-Wege
und der 20 Kilometer Fernwanderwege. Insgesamt wurden
140 ehrenamtliche Stunden für die Instandhaltung der Wege
auf dem Gemeindegebiet geleistet. Die Mitgliedsbeiträge
konnten aufgrund der höheren Abgabe an den Hauptverein
nicht stabil gehalten werden und so wurde auf der Versamm-
lung eine Erhöhung der Jahresbeiträge auf 35 Euro für eine
Einzelmitgliedschaft bzw. 42 Euro für eine Familienmitglied-
schaft einstimmig beschlossen.

Ein bewegender Moment war die Ehrung von Friedrich Süt-
terlin und Hermann Jäger für eine 50-jährige Vereinszugehö-
rigkeit. Anschließend wurde Hermann Jäger zum Ehrenmit-
glied ernannt, zum Dank für seine langjährige Tätigkeit in der
Vorstandschaft und als Wanderführer. Mit diesen Ehrungen,
Dankes- und Grußworten endete eine harmonische Mitglie-
derversammlung. Viele blieben noch auf ein Glas Wein und
anregende Gespräche. Der Schwarzwaldverein freut sich auf
die Jubiläums-Saison und präsentiert sein Jahresprogramm
auf dem Ostermarkt am 9. März.

Das Kulturzentrum ist erst seit 2021 geöffnet. Es ist als bina-
tionales Projekt konzipiert, direkt an der Rhein-Grenze, und
von beiden Ländern finanziert. Entsprechend sah die Pro-
grammgestaltung aus. Viele der angebotenen Veranstaltun-
gen trugen den ausdrücklichen Vermerk: non-verbal (Musik,
Tanz, Zirkus).

Das Programm des Besuchsabends wurde bestritten von
einer Dreier-Gruppe, „Circa“, aus Australien. Die Vorführung
war ausverkauft (circa 500 Sitzplätze). Die drei Akrobaten bo-
ten mit minimalen Hilfsmitteln (Tuch, Bändern, Stützen) ein
atemberaubendes, exakt choreografiertes Programm. Es be-
stand aus einer Kombination von Akrobatik und Pantomime
und enthielt wohl auch eine Art zwischenmenschliche Erzäh-
lung „What will have been …?“: eine Vorausschau auf das Le-
ben dieser Frau zwischen zwei Männern. Bewundernswürdig
waren die Kraft und die Gelenkigkeit und vor allem die Kon-
trolliertheit der Bewegungen dieser Artisten, die durch uner-
wartete Wendungen immer wieder unterdrückte Schreck-
reaktionen im Publikum auslösten. Der hohe Anspruch dieser
Vorführung wurde unterstrichen durch die Wahl der beglei-
tenden Musik: sie war kongenial. Eine ausgezeichnete Geige-
rin spielte live Bach-Solopartien (die übrige Musik kam vom
Band), ein Countertenor sang eine ebenso artifizielle barocke
Opernarie, Philip Glass steuerte seinen Klangteppich bei, die
österreichisch-alpenländische Musik brachte Melodramatik
insSpiel.Musikalso,dieexaktkomponiertwordenwar,genau
wiedieBewegungschoreografiederAkrobatenexaktgeplant
– und ausgeführt – werden musste, um das Gelingen zu er-
möglichen und einen Unfall zu vermeiden. Auch die „Missver-
ständnisse“ mussten genau geplant worden sein!

Nachhaltig bewegt und erfüllt von einem eindrucksvollen
Abend machten sich die Teilnehmer auf die Heimreise – nur
wenige Kilometer, aber über eine nationale Grenze.

Beim Gemeindemittag der evangelischen Kirchengemeinde
Nimburg-Bottingen am vergangenen Sonntag im Gemeinde-
haus Nimburg ging es noch etwas närrisch zu. Im närrisch ge-
schmückten Raum gab es, nach der Begrüßung durch Pfarrerin
Tamara Brenn, die schon traditionell gewordenen selbstgeba-
ckenen Fasnetsküchle zu Kaffee und Tee. Wahlweise wurde
auch Hefezopf angeboten. Der Nachmittag wurde mit Singen
altbekannterLieder, SchlagerundGesprächenverbracht.Bernd
und Gerd begleiteten die Lieder auf ihren Gitarren. Spontan ha-
ben auch Gäste mit Beiträgen am Programm mitgewirkt. Ein
Gläschen Sekt oder Wein rundete den heiteren Nachmittag ab.

Hermann Jäger (links) und Friedrich Sütterlin mit Diane Schop-
ferer, 1. Vorsitzende.Der Gemeindenachmittag war gut besucht.

b Schwarzwaldverein Teningen

Schwarzwaldverein Teningen feiert 2024
sein 50-jähriges Bestehen

b Gemeindenachmittag in Nimburg

Fasnetsküchle, Schlager, ein Gläschen Sekt
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Mehr Kinder an die Musik heranführen: Das ist das Ziel einer
Patenschaft zwischen der Teninger Feuerwehrkapelle und der
Johann-Peter-Hebel-Schule, die am vergangenen Mittwoch,
21. Februar, im Köndringer Rathaus unterzeichnet und beur-
kundet wurde. Mit der Musikpatenschaft sollen in Zukunft
Kinder im Rahmen des Schulunterrichts ihre Erfahrungen mit
Blasinstrumenten machen – und im besten Fall eines Tages im
Verein spielen.

Früh kümmert sich die Feuerwehrkapelle Teningen um
ihren Nachwuchs: In Zukunft soll das im Rahmen der Musikpa-
tenschaft mit der Johann-Peter-Hebel-Schule schon ab der
dritten Klasse passieren. Die Musikpatenschaft, die nun offizi-

ell geschlossen wurde, beinhaltet eine sogenannte Bläserklas-
se. Die Förderung dafür kommt vom Oberbadischen Blasmu-
sikverband und liegt zwischen 300 und 900 Euro pro Jahr. Da-
von bezahlt werden Lehrer und Instrumente, sodass für die
Eltern lediglich ein Eigenanteil von 40 Euro für Unterricht und
20EurofürLeihinstrumentebleibt.Gebotenwirddafürvieles:
Zweimal in der Woche werden die Bläserklassen, die derzeit
acht Schülerinnen und Schüler umfasst, in ihrem Instrument
unterrichtet – einmal in der Gruppe, einmal gibt es Einzelun-
terricht. Das Projekt unterstützt der Oberbadische Blasmusik-
verband. „Die Ganztagsschule hat dafür gesorgt, dass sich vie-
le Vereine Sorgen machten, dass die Kinder fern bleiben“, so
die Präsidentin des Oberbadischen Blasmusikverbandes, Sabi-
ne Wölfle. Mit der Musikpatenschaft wolle man sich im Rah-
men der eigenen Möglichkeiten gegenseitig fördern und die
Jugend an ehrenamtliches Engagement heranführen, so
Wölfle, die dies als eine „Win-Win-Situation“ für Schulen und
Vereine bezeichnete.

Auch Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker freute sich
am Mittwoch über die Beurkundung der Patenschaft. Nach
EinführungderGanztagsschulegebeeszwarunterderWoche
viele Angebote, samstags und sonntags bestünde jedoch die
Gefahr eines Vakuums, so Hagenacker. Diese Lücke im gesell-
schaftlichen Leben könnten Vereine abdecken: „Vereine hal-
ten das Dorf lebendig“, so Hagenacker. Man wolle die Mög-
lichkeiten miteinander verzahnen – die Musikpatenschaft sei
davon ein Baustein. Wichtig sei dafür auch die Unterstützung
des Oberbadischen Blasmusikverbandes, denn Kommunen
könntenfürsolcheProjektenurwenigbeisteuern-„Vieleswä-
re auf lokaler Ebene nicht möglich, wenn die Verbände nicht
dahinterstehen würden“, so Hagenacker.

SpoFunnis – der Sport-, Fun- und Erlebnisclub der SG Köndrin-
gen/Teningen unter sozialpädagogischer Leitung – führte
auch in den Fasnachtsferien das traditionelle, sportliche Hal-
lenferienprogramm Sport&Fun durch. Kinder ab sechs Jahren
erlebten täglich bis zu sieben Stunden sportliches und bewe-
gungsfreundliches Programm. Die täglich rund 80 Teilneh-
menden aus Teningen und Umgebung konnten aus verschie-
denen Angeboten auswählen. Diese umfassten neben Sport
und Bewegung auch Aktivitäten wie Basteln und Malen mit
MarthasowiedasHandballtrainingmitdemSG-Herren-I-Spie-
ler Maxi Endres. Gestärkt von gespendetem Essen und Trinken
standen vor allem Spaß und Freude im Mittelpunkt. Bis zu
zehn Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter täglich sorgten für
den geregelten Ablauf.

Die SpoFunnis-Leitung bedankt sich bei allen helfenden
Händen, die zum Gelingen des Ferienprogramms beitrugen.
Außerdem geht der Dank an die Unterstützerinnen und Un-
terstützerderFerienwoche.NamentlichandieHandballerdes
Muttervereins, die Gemeinde Teningen, die Metzgerei Feißt,
Obst und Gemüse Nehls sowie die Dorfbäckerei Ritter.

Das nächste Angebot von SpoFunnis wird das Hallen-
ferienprogramm Sport&Fun in den Osterferien vom 2.
bis5.April sein.Teilnahmebeitragmit leichterErhöhungauf
7,50 Euro je Kind/Tag (Geschwisterkinder 7 Euro). Anmel-
dung ist ab sofort möglich unter 07641 / 9379999 oder spue-
ro@spofunnis.de. Weitere Infos zu den SpoFunnis sind auf der
Homepage www.spofunnis.de zu finden.

Heinz-Rudolf Hagenacker unterzeichnet die Urkunde zur
Musikpatenschaft.

Ein wichtiger Baustein wurde gelegt: Die Beteiligten haben die
Urkunde zur Musikpatenschaft unterschrieben.

Die Kinder beim Handballtraining.

b Dem Vakuum entgegenwirken

Johann-Peter-Hebel-Schule und Feuer-
wehrkapelle bilden Musikpatenschaft

b SpoFunnis

Rückblick auf das Fasnachts-
Ferienprogramm Sport&Fun
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Wünsche - Anregungen - 
Mängelmeldung 

Gemeindeverwaltung Teningen, 

Riegeler Straße 12, 79331 Teningen, 

Tel. 07641/5806-0 
 

Haben Sie Wünsche und Anregungen? Oder haben Sie 

Mängel festgestellt? Füllen Sie einfach dieses Formular 

aus, trennen Sie es heraus und senden Sie es an das 

Bürgermeisteramt. 

Vielen Dank für Ihre Mitwirkung! 

Absender: (Wenn Sie eine Rückmeldung wünschen) 

Name:_____________________________   Tel.:__________________________ 

Straße:_____________________________  Ort:___________________________ 

 

Gehweg schadhaft     Hydrant schadhaft 

Fahrbahndecke schadhaft    Pflasterabsenkung 

Gully liegt hoch/tief     Verkehrs-/Straßenschild schadhaft 

Straßenlampe defekt     Kanalschächte schadhaft 

Abfallablagerungen .    Fahnenbehälter schadhaft 

 

       zutreffendes bitte ankreuzen 

__________________________________________________________________________ 

Beschreibung des Mangels (Erläuterung) / Platz für Wünsche und Anregungen: 

_______________________________________________

_______________________________________________

_______________________________________________

_______________________________________________

_______________________________________________

_______________________________________________

_______________________________________________ 
Die Informationen bei Erhebung von personenbezogener Daten nach Artikel 13 DS-GVO können der Homepage der 

Gemeinde Teningen entnommen werden (https://www.teningen.de/datenschutz). 

Interner Vermerk: 

Erledigt am: _________________                    Unterschrift: ____________________ 

Eingangsvermerk: 
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Nachruf

Die Heimbacher Waldteufel e.V. trauern um ihr Mitglied

Konrad Rein
Der Verstorbene beteiligte sich jahrzehntelang an der Heimbacher Fasnet.  
Von 1964 bis 2005 wirkt er aktiv in verschiedenen Formationen am Samstagabend mit. 

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie. 

Wir werden Konrad Rein stets in guter Erinnerung bewahren.

Heimbacher Waldteufel e.V.  
Achim Stelz
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evang. Kirchengemeinde Teningen,
Martin-Luther-Str. 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580, Öffnungszeiten: Mo., Mi. und
Fr. von 9 bis 12 Uhr, E-Mail: Teningen@kbz.ekiba.de
Gottesdienste und Veranstaltungen
Do., 29.2., 18 Uhr Glaubenskurs im Gemeindehaus. Fr., 1.3., 18
Uhr Andacht zum Weltgebetstag in der Teninger Kirche. So.,
3.3., 10 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in der Nimburger Kirche
mit Taufe (Prädikant Sprich). Mo., 4.3., 19.30 Uhr Kirchenchor-
probe. Weitere Informationen über die Evangelische Kirchen-
gemeinde Teningen siehe Teninger Rundschau.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Tel. 8535, E-
Mail: koendringen@kbz.ekiba.de.ÖffnungszeitenPfarramt:
Dienstag 15 bis 18 Uhr; Donnerstag 9 bis 11 Uhr
Gottesdienste und Veranstaltungen
So., 3.3., 9.30 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus in Köndrin-
gen und von 14 bis 17 Uhr Kleidertausch der Kirchengemeinde
Köndringen im Gemeindehaus. Herzliche Einladung auch zum
Hausgottesdienst. Das Faltblatt kann gerne in der offenen Kir-
che abgeholt werden.

Evang. Kirchengemeinde Nimburg
Evang. Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24, Telefon
07663/2260. Sprechzeiten: Dienstag 10 bis 11.30 Uhr, Donners-
tag 14 bis 15.30 Uhr. E-Mail: nimburg@kbz.ekiba.de, Home-
page: www.kirche-nimburg.de.
Gottesdienste und Veranstaltungen
Do., 29.2., 17 bis 18.30 Uhr Bücherei; 19.45 Uhr Kirchenchorpro-
be. Fr., 1.3., 18 Uhr Andacht zum Weltgebetstag in der Teninger
Kirche. So., 3.3., 10 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in der Nim-
burger Bergkirche mit Taufe (Präd. Sprich). Mo., 4.3., 17 Uhr
Jungschar; 18 bis 19 Uhr Bücherei. Di., 5.3., 14 Uhr Handarbeits-
kreis; 18.30 Uhr Zumba. Mi., 6.2., 20 Uhr Singkreis. Weitere In-
formationen über die Evangelische Kirchengemeinde Nimburg
siehe Nimburger Rundschau.

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Heimbach:
Tel. 07641 / 46889-60, Fax: 07641 / 46889-69, E-Mail: st.gallus@
kath-emmendingen.de. Internet:www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach,
Zehnthof 1:Mittwoch 15 bis 17.30 Uhr
Gottesdienste und Veranstaltungen
St. Marien: So., 3.3., 10.30 Uhr Hl. Messe. Do., 7.3., 18.30 Uhr Hl.
Messe.
St. Gallus: Do., 29.2., 18.30 Uhr Hl. Messe.
St.Bonifatius: Fr., 28.2., 18UhrGottesdienstzumWeltgebetstag
imGemeindehausderev.Stadtkirchengemeinde.So.,3.3.,9Uhr
Hl. Messe. Mi., 6.3., 18.30 Uhr Hl. Messe.
St. Johannes: Do., 29.2., 19 Uhr Ökumenisches Abendgebet mit
Liedern aus Taizé. So., 3.3., 10.30 Uhr Wortgottesfeier mit Taufe
der Erstkommunionkinder, mitgestaltet von der Band Wind-
hauch. Di., 5.3., 18.30 Uhr Hl. Messe. Do., 7.3., 19 Uhr Ökumeni-
sches Abendgebet mit Liedern aus Taizé.
Freiamt-Brettental: Mo., 4.3., 18.30 Uhr Hl. Messe in der ev. Kir-
che Brettental.
Bitte sich zusätzlich in der Tagespresse über mögliche Änderun-
gen der Gottesdienstordnung informieren.
Pfarrbüro St. Johannes: Telefon 07641 / 46889-40, E-Mail:
st.johannes@kath-emmendingen.de. Öffnungszeiten des
Pfarrbüros: Montag, Donnerstag und Freitag 9 bis 12 Uhr. Pfarr-
sekretärin: Barbara Wagner.

Am Kindergarten 8, Im Ortsteil Köndringen
Internet: www.emmendingen.lgv.org
Die Liebenzeller Gemeinschaft lädt ganz herzlich zu ihren Ver-
anstaltungen ein. Dienstag 19 Uhr Bibelgesprächskreis. Freitag
20 Uhr Jugendkreis. Sonntag 10.30 Uhr Gottesdienst in Emmen-
dingen,Steinstraße10.Nähere Informationenzudeneinzelnen
Veranstaltungen auf der Homepage.

Zusammenkünfte unter der Woche: Mittwoch, 19.15 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr.
Im Königreichsaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen, Internet: www.jw.org.

Evangelische Gottesdienste

Liebenzeller Gemeinschaft

Zeugen Jehovas

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de


